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FUR  DEN  BEZIRK  LANDECK

33. Jahrgiang  -.Nr.  45 Landeck,  10. Nov. 1978 Einzelpreis  S 3. -

SeiI20 ütirenkommandie,,St:hwülian"
Fast  150  Auftühpungen  mit nahezu  50.000 Besuchern Feslveranstaltung zum

 Am  23. November  1978 §ährt sich der  Tag zum 10. Mal, an dem das .Land-- destheater  Schwaben  - früher  Schwäbisches  Landesschausptel a- zum ersten Malein füe Stadt Landeck  zu e€nem Gastspiel  kam. Dieses Jubiläum und iie Er-mnerung  an zwei erlolgsträchlige  DezenntÖn  haben die nacMolgenden Ze»-. Ien  veranlassl.  

Stürmischer  Applaus  nach  der,;Urfaust"-Vorstellung in Landeck am 13. IL 58

fö i&r  Geschidite  des Theaters  sind 20
Jahre 'vah.rli*  keiin igro'ßer Z'eitraum, do
20 Jahre ununtt%rod'iene  Gastspiele ein.er

w6ih1 eine ibeson.dere  Beachtung,

Es ist fast  liigeqiaft  ztu erz,äh.len =  unid
.dodx  Wahr'heit'  -  idaß .die Aufiführungen
der ..Sd'iwaben"  in Landeck  mehr  oder  we-
nAger eiinemiZ.uifall.ziu,ve.rdanrken  sind. A.n

laubisf.ahrt  nach Italien  auf .der Röckfahrt
naffi  Memmingan'durai  die  Irrös'tadt  urrd
bemeükte  an  Anschlagtafeln  wd  in  Ge-
sch;ifterr  Plmkate.  die  eine T&eateraufffüh-
ru.nig ar4kündigten..Da  das Landassckauspiel

ereits seit drei Jahren regelmäßig,e Tour-
neen  durci  .das S'iidtiraler  Lxn.d  aurch-
führte,  keimte  soiglei*.der  Geidailke  auf,
der  Kultiunbrücke  Memminigen-Südtirol
ein'en weiteren  Pfeiler  einzuisetzen.  um  da-
mit  die Venbiödung  ib.eider' Lföider  noch im-
tensiver  =estalten  zu könrien.

So gin.g  aan 8. Au'gust  1958 ei.n Brief  a
'den La.ndecker  Biirgermeister  mit  dem Vor-
sdiJ.ag, etwaige  Gastspiele  Jes Lan.dessföau-
spiöls in Lan.de*  in Erw%unig zu ziehen.
Fas'b poistwen.döinid  'kam  die.Aintwort,  in der
deffi sefö'eiizeitige  KuIturreferent  Prd.  Dr.

r@iügan begeistert-  iu[grif{  urid  zu  einer
weiteren  persörbli*en  PÄ*spra*e  eänlhjd.
per  Er.folg  der Bettpre*tmg  .ließ n.icht 'lqnge

Nütien-  Sie adie Vorteile  de's -bargeldlosen  Zahlungqverkehrs- mit
einefö  Ge'haltekomo  5ei der Spar:vor
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Schriappschufy  in der Pause: Der deufs  che Konsul  in Innsbauck,  Dr. Zwicknagel

gmii Gatlin)  im öespräch  mit Inlendant  Schmidt  und Robert  Glass  Fofo  Heyer

auf sich 'wartö;  denn sogleich  w.vpde yer-

einbart,  am 23. Novemlber  1958 eine Auf-

fiführur»g durözufiihren.  Gewissermaßen  al's

Vi'sitenkarte  wurde  äls repräsentatives  Wenk'

Goet!hes ,,Urfaust"  in der  "föszenierung.des

Interbdanten  Erich  Schani.dt awgewähIt,  das

am gena'nntfö  Tage  vör  ein'em übenfüMten

Hause  gegshein wurde.  'Der  Erfo)g  war  der-

art  füirchsfölag'end,  .daß  noch  "m  Ai-

fiia'irurbgstage  eine  weitere  Vorstelliurig  mit

,,Die  zwölf  Gescfüworerben"  dt>gescMossen

wiuide,  clie noch in .der  gileiaxen  Spielzeit

mit  dem g]eidien  ErFolig  gegeben  wurde,

Dfö iiiberaus.lbeif4lige  Aufn'ffirne  dieser
bei&en-Vorsto11urrge.p  -durch das  PuM&um

vöranlaßte  Dr.  Kuprian  zu dam Vorschlag,

das Schw:bische  Landesschauspiel  in  der

Spiel.zeit  1959-6O  in  das  Abon.nement'  des

Kulturreferates  unid  der  VoPkshochschule

au&uneihüi.en.  Damals  affite  noch  niiemand

daß.aus  diesem  VersucheineD.auereinri

tung.  werden  würde;.denn  hisi Z'lllm  'heutigeü

wie  es inzwis*en  umlbenannt  wubd.e -  ge

meinsam  .mit  aeim- Tiroler  Lwndestlhe'ater

Infüfö-puck  urbd.der  Osterrei*ischen  Lföder-

bühne  regelmäßig  VorsteHuügerb  urid hat

sich im Laufe  det'  20 binter  uns liegenden

Jalhre wahnlich in dfü Heüzen  .der -Lan.d-
ed<er Thiaterfreuuxde  gespieh!  Man  bod'en

ke, daß in diest%i  Jahren Dnsigesamt 135

versch4eden.e Warke miit R4 Auffriihrupgen
durfö  das Landes»eater  S*wahen  in LanJ

eck gegsfün  wunden,.diffi  von'nah.azc  50.00O

Zuschauern  :besuiffit  wonden  isind! In diesem  -

Zusarnme.nhanig  soil  gIeidi  erwähnt  wenderi,

=daß vo'nseiten  .der  Stadt  und  der  Biihne

,

bracht  -wurden.  während  der reinen  Urbter-

halturrg  nur  33 Aufführuinigen  vorbe'halten

bl'iei&en. Daß aiich der studiereniden Ju'genia
un.d der Kinider  gedaffit  wurde,  zeigt  die

Tatsache,  daß 27 Votstellungen  eiigerrs fiir

sie gegefün  wurden.

Die Bedfütu.n@ d.er Memminger Gastspiele

lässt sich auch aus  der Tatsa*e  erkennen

daß besondere  Aiu'fführurngen  .des äFtoeren

'von  prominenten  Persönlichikeiten  iesud'it

w.rföen,  so weilte  der  seinerzeiti,ge  Vor-

sibzemde  des Zweckverbainides,  (Ibföbiii-ger-

meister  Dr.  Ber.ndl  mehiafö  in  Liandeck,

vor  aMem-aucli  die Konsule  der Bunidesre-

puhliik  Deutscfülarbd  in  Ii»nsbruck,  die  zu-

samitne'n  mit  PersönIicfükeitien  Jer  Tiroler

Lanaesregierunig  und Jer  Stadt  InnsJ:iruck

dein Auff:tförurbgen  der  ,,Sd'iwaöen"  bei-

wohoten.,  so u. a. La'rbde'shaupmn.ain  Dr.

Tschi:ggfrey,  Larydesrat  Dr.  Gamper,  Dr.

Eiigentler  yon-der  Kulturaifüeilung.der  Lan-

desregierung,  Miristerialrat  Dr.  Hohenafür

uni& ]ast not least Inndbruck  Biirgerineister

D[r.  Lugiger.

Daß  dan AuEf:iiihrungen  dos'Larbdestheater

steter.Epfolg  beschieden  war,  lag nicht  nur

an denLefötüngeg  derBii:hne  se4bst,' son.dern

Uintersti'it.zunig  durfö  die Landecker  Behör-

den,  id.er Staidt,  dem  Bez'irk  uud  ebenso

aufö des Gym.nasiums.  Dan.k  gabührt  dea

Bürigermeistern  Komanerzialrat  Grcmer  u.

Braun,  dem Beziföks1iauiptmann.HofratDDr.

Lunger,  HoJrat  Di.r. Dr.  Koler  sowie  -vor

allem  iden KiulturreFerenten  Biirgermeföter

stellyertreter Josel Ragigl, Vizebiirgermei-

ster Dir,  Karl  Sp3ß und dem jetzi.gen  Lei-

ter des Kulturrefeffiates.  Stadtrat  Kürt  Le'itil.

Au's Jer  Fiill.e  der epfreulicher;  Ereignisse

der  ktinstlerisföen  Zusammenarbeit  Mem-

m:ng,ens  unJ  Larbdeqks  sollen  noch zwei  er-

wäl'int  y.eriden,  die es verdienen.  nicht  der

Vergessenheit  arnheian zu  fallen:  Auf  Ein-

.ladunig  voni  Dr.  'Kupr.ian,  dein  I.nitiator

der ;,Landecker  Sch.lo'ßspieie"  gastierte.n  die

Memminger  im A'ug.ust 1964 in zwei  Auf-

führui'igen  im Sfö16ßhoT  mit  Goetihes ,,Iphi-

genie"  in der In.;szenfürung 701n  Intenidarit

Bern:d 'HelImann,  denen  wieiderium  za:'M-

reiche  - Ehrenigäste  auS nalh urid fern  .Fei-

wohnten.  Uin  .die freuids*iaft&hen  Bin.

duixgen  zwischen  beiden  Parbnern  rboch zu

vertiefen  und  besoiniders zu dokumeffitieren,

in'szenförte  Bernd  Hellmann  die Urauffä&-

rungides  rreuen  verikes  von  Herrnann

Kuprian  ,,Dgs  Wunder  zu  Lan:de*"  im

'So.n'umer 1960  'mit  einer  Laieospieler-Grup-

'SX7enn aufö  hier  rii*blickend  nur  Eireiu-

liclies  berifötet  wuride,  so kann  aii.dererseits

niclit  vephe'hlt  wepden.  daß 'vor  allem  in de.n

Anfärrgen  &er Gastspiele  efösbLiche  S*wie-

ri.gkeiten  Zu [berwinden  waren.  Es st'llen

riur  .die für  Laie.n  recfüt'schwer  'verstänJi}i-

cheix.Zo11vojsiften  benannt  wenden..  die

sich zunächst  recht  kompliziert  erwiesen;

und  vor  ailiem'  dar  Lai'bdes-Firrarizdirektion

wurae der ,,igzenzübensaireßtpnde  Verkehr

mit  Jem Kulissen-Lasiwagen  immier  le:id'i-

ter 'unid goht seiit einer Reihe vorb Jahren
reibunigsrlos  üöer  aiie Biihne.  Diese Er.leid'i-

terungen  irachten  es verstänifüichemveise  mit

si*,  daß an.Färig1i6e  Hemminiisse  versffiwan

der», und die Zuverlässigkeit  der ,Schiv

ben"  'nur  mehr  unterstri*en  wür.de.  In  den

20 Jahren ist demnadx nicht  eiinc einzige

Vorstelfüng  ausgefia%len,  oAwohl  Sd'bnee u.

Eis manchmal  zusätzilid'ie  Hemmnfüse  'be-

deuteterb!

Kiinstlerische  Leistungen  unid Zuver1äss3g

keit  warea'i die treuen  Bssleiter  3n den zwei

De'ze.runien, i&azu aber .geseHte sidh in'  öe-

sonderem  Maße  die  Treue  Jes  LanJe*er

Puiblikuans  unid die freudige  Anteilnatme,

die es den Vorstelltunigan.des  Landest'heaters

Scfütrföen  zo'llte,  sowie  die stete Anenken-

nung  unid der basorydere  Ap,pkus,  .die der

Biih'ne  und den Dars«ellern  .gespendet  wur

deai.

Wenn'  nun  aan Samstag,  18.  Nov.  als

Festveranstaltung  aurbd Jtföiläumsvorstelfüng

wirid,  so daff-  man mit  Fug und  Redit  aaii

neihmen, idaß sifö. w3eir3en4m alle Freun.de

des.  Landesffieaters  Schwaben  v-ersammeln

werden,  um im  Beisein  von  prominenten

Ehrengfüten  des Tages  zu  geiden&an,  an

dem' vor  X) Jahren die ,,&h'wahen"  erst-

mals  na*  Landeck  kamen

Und  i»iin:  ad multos  annost

Ehe man elwas brennend  begetirt,  soll

rnan das GlÜck dessen prüfen,  deres
besitzf.

Der  besle  Weg,  andere  an uns  zu

interessieren,  isl der,  an ihnen  inter-

a - essiart.zu  sein.
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Bürgermeister  Gabl-Ehrenbürger  d. Gemeinde  Schönwies

Ganz  Schönwies  gab  dem  Bürgermeister  die  Ehre

Die  ein'zige.  Siitzunig,  :bei der Bürgermei-
ster Franz  Gabl  seit 'seinerAmt.ibeirnahme

im Jahre 1948 fdhlte,-w.ar &ie wom'12. 10.
d. J.., in welcher derSchönwieser  Gemein-
derat  den einst'imögeB  Beschluß  faßte;  fün
diiensfütesterr  Biirgermeister-  ,TirolTh  zaum
Eihrenöiirger  Zl1 ernenFlefi.

Am  Sonntag,  29.  Oktoiber,  fand  ria
dem  vorföt;i.gigen  Gottegdienst  vor  dean
Ge'eiidelhaus  die 'Ehrun'g  statt.

Vizebiingermeister  Franz  Zanigerl  wies

bisheragpni 4mtazeit' Galbls geychaJ,fen wur
den.  Mit  Vefö:andlungsgesföi*,  Zähiigkeit
und  Geduld  habe Gaöl  audi  sd'xgieriige  Si-
tuationeri  gemeistert.  Er habe nie versuchc,
,mjt  seiner  Mahdheit  aIIein  2iu  iegie.ren
'95 0/o der  Gemeirjderatöbesiisse  seiien
einstimmiig  gafaßt  woriden.  Das  Loh f:ür
Biirgermeister  Frauiz  Gabl.' aus dem Munide
des, politis*  andersi&enkenen  Vizebürger-

tryeisters Bipfelte in der '%ststellunig,  er
öföte  ...allän  eine solche Zusammie'narbeit

tyii'nsrhen.  da.nn  würde  man  in  Osterreia'i

gißt! Red.) ,,In diesen 19 Jahrein  (Lpnger
ist so larjge &zir.ks'hauptana.nn)  ist er mir

' irnmer  o+ffan urbd ehrliich  entige.genget=törl';
schlo:ß 'der &zirkshauptmarm  seine  Danik':
adresse urbd übermitteite  Dank  und  Aner-

"kennuriig  des Lanides  in Form  einer  Ehren-
urk.unide.  (Anregun.g  des Gemeindeblattes:
Das Land  könnte  dem Sdfönvieser  Bürger-

-meister  aus diesem AnJaß ein finanziielles
Präsent  fiiir  die Gen'ieinde  zulkommea'i  )assen,
Aiber  vielleicht  geschieht  es oinehin.)

Die Jungscfüiitzen  Rein'harid  Venier  unid-
El €s'a'befö Gabl  trugen  ein Gedid'it  von  Karl

Gaöl vor,  aia.i die  Verdienste  des neuei'i
- Ehrenfüürgers  zumi Inföalt  hatte.  '

VSD  .Falch gratulierte  .iim Namen  der
Vereföe  '(Scliützerb,  Scfüürzengilde,  .?Vfüsik-

-kapelle, FeuerweJ  Spoitkl'pb,  Bergrettung
iund Juqig.bauern)  u'.na 'sagte, es stüniden  lieu-

-  WetbeStudioWest   Landc :li

SCHIANXUOE
#ür Damen  & Herren

3!-o-7o
boutique#
'ioiaecef»;inge-mooe««Or«r'ler

te viele  Gemein.delbürger  da, ,idie  noch nicht
a'uf der Welt  waren,  .als Gahl  schon Bür-
germeister  war".  Auch  ic der Vereinstäti.g
keit  sei er ,,groß  Jagewesen".  Als  sichtlba-
res Zei*en  .des Dankes  ülberreichten  .die
Vereine  eine Grödener  Scfönitzerei.

'Schönwies  .gehört  ,lzu dei'i  ze'hn är+ns€en
Geaneinden  des B;ezi+tikes':  S0 konnte  man  es
Äuch Bei dieser  Veranstaltuaü'g  wieder  hören.
Auc% oiii.e diese Veranstaltu"ng  -mtüßte  ein
guter  Beolbachter  draufkommen,  daß hier
eiin Bürigeirmeister  tätig  i.st,- Jer  seine Sache
ernstnfönmt  denn das Dorf  macht  eiinen or-
dentliiche'ry  Eiia'iidru*  und  hat  ö'fifeitJi*e
EinrS*tungen,  die ffür eine fiinarascfüwad'ie
Gemeinde  nicht  s'ejbstverstänidl:ich  sinid. So
gese'hen miißte  man  manch  aniderer  Gemei.n-
de,  wo  die  Leute  .das- DorPbil.d'  durd'i
protziiige  Häuser-Monster  ze'rst'ören,  eine sol-
che ,,Armut"  wiinsföen.  . ' O. P.

Bezirkshauptimainn  Walter  Lua'ge'r,'  der
ieinem  diensfütesten.  Biiir:geiüeister  eben-
'alls aie E5re gab, sieJit in der Verleihung
ler Ehrantbürgers6aft  -  G41 iit'aamit

ies  -  den  Auddrudc  der  hoheii  Vert-
d'i';itziung,  diie Fran:z' Gaöil in der Ger ein7
le geriießt.  Die  immerbse  Arlbeit  sei -  so
unger  -  durd'i'  die verstäind.nisvoHe-  Hal-

ung  idir  Ramiiie  e-rlei&tert  föonden  und
nan  könne  ,ein  .gefüttplt  Maß an  Ver-

enn-ung Eür den &'.7irksNauptmann, der 'Väzebürgermeisler  Franz  Zangerlübqr,
ei' sokhen Arrlässen di'e Frauen nia'nt ver-  reicht  die  Ehrenurkunde

8einB pörse%tgr
Förscbters Hund-bot  Jungä kriagt,
fünfa z;iblt  sei Frau'

Lei  ztuoa  :ziacba mir  w!
Förscbters Biabli reabrt  iatz  iagt:

,Lei :moa löiba dearfr:iF
Wer muaß denn.die uana Arei
ins Müblbacbli.au»earfa?
Förscbter-h1uana Buaba.kriag3
-drei bot sie'zablt  sei Frau.

Farschters Biabli  frogt  gon'z still:
,Da wöita (wercben) ziacb  mir  auF
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Namenstage der Woche: FR [10, 11.): Leo d. Gr.,,Andreas  - SA ßL  'lj.):  Marfin - SO ('11 11.): josaphat, Kun!ber€,

Emil - M0-(13.  11.]: Stanislausi Brikliuj,  Wilhelm, Siard - DI (14. 11.): AlbefQCh,  Bernhard ; MI  [f5.  Il.]:AToerf  d, Gr.,

- 4eopö1d v. d. - DO (46. It):  Margarela v: Seh., Edmund, Othmar - IFR ('17. 11.l:. Florian, Gregor, Gertrud, Hilda -<

Isi  es urn=Marlfni  lrüb,  wird  der  Wiriter auch  nicht  fieb.  '

Strengönf  Älteste  Einwohnerin

feierte  96. Geburtstag  

Wie
es

früher
war

vorsteI.Ie.n, da:ß das Le5en ' einer, Berig'b'äu:
erin  zu einer  Zeit,  iri.der  es viele  tech'nische'

Eiinridütungen  ryiqht  gab,   die ieute  Erleich:  -

tenunig  schaffen,  noch schwerer  war.-.Urbd

Maria  ,Jue6 geb. Kionrad w;vr ei.ne 'Berg-

bäueriin  miit  ibiis IO Stii&  Gyoßvieh,  Ihr

" Man.n Fraiiz Juen sta.b sd'ion 1945.  Er  Wtlj

durch 20 Jahre Bürgerme.ister von Stren-

gen. Maria  ,Juan war  -  von  einer  Maigenq

operation  1946  aibgeselien  -  nie kra.nk.

Rür  sechs Kiinder,  eltf Enkel  und el.f Ur-

enkel ist s,ie Mutter,  Gro&niutter  und  U'r-

gro&nutter.

-Fü-r idie  Ge.meinde  Stre,rbgeri  s*eint  die

älteste  Büürgerin  jedoch  nichts  ziu sein,  o(:i-

wohl  z. B. auf  'der Liste  der 'V'ahl-verspre-

föen,  welche  die  ,,Allgemeine  Biiirgerliste"

anläßliich  .der 'Geme:iride.ratswail  1974  her-

ausgab,  die  ,,Betreuunig  unserer  !»etaigten

-Mitiiirger"  verme,pkt  im.  Zuminidfüt  ein

Gföckwiunschkärtchen  wäre  wöi.l  fön 'Plat'za

gewesen. So st'3 der Maria'Juen au4o diesem
Wege heffzlic% gratuliert 'urrd .der Wui'sch

auisigespro'*en,  daß - sie den  Huniderter

(.fast gIeichzaitij  mit  der A'rlibörg'bahrt)  er-

le'ben m%e. , O.P.

Kinder,  sagt  Qscar  Wilde,  lieben  ihre

Elfern,  solange  sie Kinder.  sind;  dann

kritis'ieren  sie sie;.schjie§lich,  aber  sel-

fen,  verzeihen  sie ihnen

: Giuppenaufnahme  vor dem ,,Gfällhaus"  anlä%lidi der Er-

ölfnung  der  Ascherhüllö  am 5j6.  juli  1896.

. Wichtiger  Termin  für

Sehul-  und  Heimbei-

hilfen  des Bundes
(AK)  Veigen-  urmureichender  Informabionen

verabsäumen  e's immer  wieder  viele  Anbeit-

nehmer,  rechtze'itiig  für  i&e  iKioder  um

Schulund  Heim;beföilfen  anzusuchierb.- ob-

woh.l &  gesetzlichen  Vorauissetzungea'i  ge-

alle Arbeita'behmer  auf die wesentli*en  iBe-

stianmunigen  ides ScfüiiIerlbeihiIfengesetzes

au&n'etlk'sam:

Ans:pruch.  auf &h.uil-  oder  Heimteii:iilf'en

hatien grun.dsä'üfüich  jene schiiler,  aie

.0 österreichisd'ie  Staatsbürger  'sinid;

r»rdentliche  Stföiüler e3ner öflfentli*en  oid.

mit  OfiFent1icMaeitsrecht  aas.gestatteten

Sföule 'sirbdi

einen  g'üa'istagen Sd'iulerfolg  'im  voran-

geig@I'genen Sföu5ahr, üad'iweisery  k8ri-

nen -(ifüi der Schulbeiihilfe  ein Mindest-

notendurchisföniitt  von 2,8 uüd  löi  dör

Hein'nbeihiilfe  'VO1I .3,'1 .in idein Milichtge-

edüüfti:g  sin.d (aihängig  'VQnl  Farnilien

mögen)

1)ie Scbulbeihilfe gehühffit a'b der. 1C). S&ul

stufe, d. 'h. ab der 2. Klass.e einer  Beru{s-

bildenden  mittleren  oider höberen  Schule  u.

ab der 6. Kl;'sse ei.ner AlIigeineiöbi4idenden

hö.heren'  Schule.  Rir  St4jü1er  Jes  Zweiieri

Bildungsweges  sielht das Sd'ieabeiMenge-

seitz eine eigene Beihi)fe  {iir  dfö letcten  6

Mo:nate  'vor  Aible:g'ung  der  ReifepröFun

vor.  Die  SchiuToeihiIfe  tieträzt  zwis&en

Ain'spruai auF Heimbeibilfe iaten.aJle
Schüler  aib dem ".  Schq:ljafhr,  JAe zum  Zwe

des S*ulibesuches  außönha)b  ides Wo'hinortes

'der E:Itern  wohüen  müssen. Die  HöJ'ie der

s 8.9Ö0,-7  im..Slja!i'q.
Antragsforrnulare  mfüssen 2n aMen Sa'iu-

len a.uf.liegtn  uirbd sirpd Jeii dan Dire'ktio-nen

erh':;iltlich."  Die. Aintrmge  rrbiissen iis  späte-

sterns 30. November  1978  befön LanJess&ul

rät  einigebradxt  werden,.damit  der  Anspru

auF die .'volle  'BeihiJjae; gewfötrt  mird.  Bai

einean spätören  Einreid'ien  iböst'eht nur  mehr

eiin a,nteiIsmäßiger  Arisprudi

rekbionen-,  d3e Stipenaianabtpi1uüg.  des

Lanidessföu:lrates  fiür  Tirol  in  Iainsbrudc,

Innrain  27- -urhd die Bilidungsabteilyng  &er

AK-Tiroi,  Innsibru*,  MaxirniJianstraße  7,
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Tobadill:Friedhofskapölleeingeweiht

Die  Friedhofskapelle,  von  Dipl.-lng.  Ladner  geplam

Am  Al'lenheiliigentag  wiurde  die neue pried-

t%igen  Gottesdienst  eiinigeweiht.

Schon  bei  ider -Predigt  nahan  Marrer

,Sinn.bitld  unseres Glauibens  sein" solle;

1779  wunde  der  Friedhof  in  To(L+aaill
eingeatveiht,  Vonher  miußten  die Verstodbe-
nen  in  Grins,  noch friiher  in  Sua.niz unid-
Zaans heerdiigt  werden.  1899  wiurde  d'ie er
ste Frieidhofskapell'e  ge'baut unid am 9. Jiuli
1901  von  Pfarrer  Alofö  Matt  aus  Cföz,
einea  gdbüitigen  Töb'adil.ler  geweiht.

ii'i  den Jairen 1953-54 wurde die Ka-
pelle  umige'füaut  urud  auch  a]s 'Kriegerge-
dächtnisstätte  eingerichtet.  Sd'ile*tes  Ma-
terial,  Feuchbigkeit  uiid  der Umstand,  daß
sich die Kapalle  för  Aufibährungen  als zu
k]ei,n  erwieis,  rnachteff  einen  Ne'u!»aiu. nOt-

wenidiig.  'Dies'er  wurde  nadi  Plan  von  Dipl.-
Tng. Fran.z  Ladnef  diur*igeführt.  In rhr er-
h.ielten  die  Gederyktafeln'fiiir  die  Gafalle-
nen  beiiider  'Weltlkriege  einen  wüiidiigen
Plavz.  Die Stirnseite  zi;e}t eine Piieta, we]-
che 1899  von  Bil.dihauer  Alois  Winkler-aui

Jnaiqbnick'geschaif'fen  wunde,

Biirgermeister  Rdbert  Schiferer  danikte

illen,  die  durch Spenden  und prakiThisdie
Mitarbeit  diesan Bau  für  die GemtLinide  To-
badill,  die=ibekannterffiaßen  nicht  zu  den
re'iclisten  zäjlt,  epschtwinglich  mad"iten.

beiten  wurde  alles  in  Eigenregie  durchige-
fiilrrt.  Der  Gemeinideratdbesd'fJuß  fiir  ie
Abtragung  der alten  Kapelle  war  a.m 1. 8.
1977 gefaßt  ::orden.

Wenn  marb  den  T6bad'i11er  'FriedThoJ Ziu

den sföön'sten Tirols zäil%  so macht  pnian
sich gewiß keiner ü%rtrei!»ung  Ad"iulidig. An
diesam 1. Noveber  trug  6r  im'Sdudc
seiner  h.errliföen  Schmiedeeisen-:G.rffb*reu'ze,
eingerahmt  von  einem  im  -miiden-Lidyt  der
Hehhstsonne  eystrahJenden  Berrkranz.  &az'u
bei, daß einem der Gedan'ke  an  den Tod
weniger  stfönxerizvoll  wurde.  O. J'

Kostenlose  Stoß-

dämpferüberprüfung
Stoßdämpferaktion  heim  Stützpuinkt  Zams
am Mittwoch,  15., Donnersraig,  16 u. Frei-
tag,  17. 11. 1978,  führt  der  OAMTC  SföAbz-
punikt  iin Zams  eine FunktionsiiQ:ierpriifung
der Stoß:dämp{er  in der Zeit  von  8-i2  'u.
13-17  Uhr  tlurch.  Der  Test  ist kostenfos.
Es werden  alle  interessierten  Kraftfa(hrer

.eingela.den  teiföun'e'hmen,  ida die Verikehrs-
sidierheit  -des Krafifahrze'uiges  unter  anide-
rem  von.ider  giuten  Funiktion  der  Stoß-
dpfer  aöiängig  is't. '

Bilte merken Sie sich vor:
Samstag,  i  Dexember:

Madfinderbazar  am Stadtplalz'
Nelben  ihandiwerkliffien  unid  kiunstge-
weinblidien  Arteiten  gi'bt es Ad'ventge-
stecke, Adven*ränze  un.Cl Ohristlbaum-
sd"imu&,

Der  Erlös  komat  den  yielen.-Anlaegen

der Pfad47inder@rujp-e Lanideck zugute.
P.fadfindereltern  unid -freuüde,  &ie uns
dabe'i no&  heifen  wol'len,  sin.d berzlidx
zu'r MitarJseit  eirigefüderh.  (Rufen  Sie (»it-
te Fr. Hännä  P{ennirjger,  Tel.  2570 ao.)

Samslag,  16.  Dezember:
3. Well-Markt  am  Sladtplafz

Kuost@wertie aus Jer ganzen  Welt.
I.ndiokaffee  iunid Honig  aus Guutemala
(1 kg S 60,-),  Tee, Gewürze,  MpacQ-
Wdl'le aus Peru, Jute-Tasd'ien ausder
Aktion:  Jute.statt Plastik. Der Gewiinn
fließt, zur Gföze in die ErzeugungsIfö7
-der'zurii*.  '

Frauen  sind  widerspruchsvoll,  denn
wenn  sie  sagen:,,Mein  Herr,  Sie  geheq
zu weit,"-  fritf  man  -fönen  bestimmt  xu

F;OIOSPerklold  nahe
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Bürgermeister  Walter  Fraidl  - 50 Jahre
Straßen  errichtet  ode,r.asphaltiart  wurden,

der  Zamrürberg  einen  zeitgemäßen  An-

sd;yluß an rbd öffentliche Veznetz  enbieil.t,
'die Vollksschule  saniert.yubde,  die Kanalif  '-

.sation  diör Gemeirbde,Zams  im gmßen  und

ganzen  fertiggestellt  wuride,  die ';'Vasserver--,

sorgurrg.a dier Weilör  Grist  'und  Falters*ein

erneuert  wuföe,  und die  Trinkwasserffler-

sorgüög  des Ortes.  durdi  ein 6-Mio.-Projekt

erweitfü  wurde.  Nach-dem  Bau  &es -Post-

'amtsgebäudös in d-eii JJhren 1972-74 6*ritt

man im Jahr 1974 an die ReaIisi-erung öiner 
voilbiologischen  Kläranlage  gemeinsam  mit  - '

der  Stadtg'emeinde  Land'eck  urbd scfüuf in

.den Jahren l975-77 eine der modernsten,
'a Hauptschulien  des Oberlandes  zusamimen

mit  der Gemeinde  Schönwies.

Die  Grümdvng  und der Weiteubcstaiid  der -

Venietseilibahn  ist  en.g mit  idem  Namerb

.Fraiidl  verbuniden,  deren VorstanJ  er nach

wie  vor  angehört.  Von-  seinen  anderen

öffentlic&n  Fiunktionerr'iseien  ledigiich  noch

seine  Täti'gkeit'  im  Vorstand.  -des TiroIer

Gemeinidev.eribandes  sowie  im Vorstanid  der

RaifFeisenkasse  Zams  erwähm.

Walter  Fraidl,  Biirgermeister  'VOn  Zams,

vollen-iaete  am  Donnerstag,  9,.' 11.- i978,

sein  50.-Lefünsjahr.  Der  'Gemeinderat  und

die ganze  Bevölkeriun.g  von  Zams  w+iinsföen

ihrn  dazu Älles  Gute  und danken  ihm  für

seine stets erwieserbe  AufzesdiIossenleit  fjir

einzelnen.

Wa'lter  'Fraidi  *urde  am 9. 11, )928  in

Zxröi  :geborcn.  - Nafö   Beehdigung  . seiner

Sd>'ulzeit  trat  er als Ikfm. Lshrling  iri die

Fia. Huber  u. Grüner  in Lande*  ein. Naffi

wandte  er sich dem Versicherung«wesen  z'u

un.d  wrrrde'  1954. 'hauptiberuf'licher  Mitar-

boiter  bei &er Emten  AIIgemeinen,Versid»e-

ruogsig+es.,  die in ihm  einen  der agilsqen  Mit-

a*eiter  gefundon  .hat.

I Seirbe  kounalpolitiscl;e  Laufit+alhn,  be-

gann im Jahr 1956 mit-  äer Wah] in iden

Gemeinderat  von Zamis.  Bereits 3 Jahre
pAter  avancierte  er  zum  Viizetiürgermei-

ster, Lievor  er schlließlich 'im Jia'hr 1965 das

verantworturhgsyol1e  Amt  eines Bürgermei-

sters  von  Za  iibertragen'er'hialt,  welche

er nunmeör  mit  'viiel 'Ei'gagement  und Er-

f:61g seit l4  TaHren ijnuntenbro*en  ausitit.

Oöwohl  er sellbst kaum,iiber  seine Löistun-
ep sprichit,  sei dofö erwffint,  daß in.seil

ner  Amtszeit  ein KßnidergArten  mit  Vereins-

räumen  fiür  MusHt'ffipelle,,  Sföii<zenko

der Unterlauf  des Zarnmer  Dorfö»aahies  :tur

(Anze  verbaaut  -wurde,  viele  Wege  und

tets,  Oiiannes  uiid  PrÄside.nten;"  Vom-

Ve'pbanJ  der Tiroler  Blasmusikkapelien  so-

wie) '-öom Tiroler-  F.euerwelhrverban:d  eAielt  '

er heuer ehrende  Auszeicha"iungeü.  

Aber  niicht nür dieie.Leistun.gän  sinid es,'

.durch die -sifö Walter  Fraidl  'l>ei der  Be'-

völkerung von Zams so großer Beliobt%it
erFreut,  Trom  seiner-  iiibern'ißigen  beruf-

liq§en  .Beliastung  fin&'t  er immer  nodi  Zeit

f'iir  die  Sorgen  'ufüd' Nöte  &es einzelnen.

Fraidl  'hiat sich trotz  seiines 'nfolges  noch

den Sinn  für  das Kleine,.das  schieir!:iar.Un

scheirfüare  bt%.a'hrt.  Seine  Geradlinigikeit

und E.inifachheit,  seine  Zi.elstrebigket  und

sein Gespür  fiir  &as Wesentliche  könniten

manc)iem  ein  Voübilid  seiin:, HoFlen  wir,

daß er der Geaneinde  Zams nöch lange  als

I3iirgermeister  er.h:alten bleibt.

Flug  naeb Rom
Eine Flugreise  nach Rom  war  de-r 1. I%eiis

bei .dem Preföausschrelben  der "Leistungsge-'

meirischaft  La.ridecker  Handeil'sbetrie'be  an-

läßlich  ilhres  5jäi:rigeri  Bestan.des,  Bei der

Zieihu:ng in der Sföalterhalle  der  'S;parrvor

Larbdec0  zog die Ueiine Sonjä  die Lose.

Den erst«'n Preis  gBwanin  Prau  Serafina

Zangerl,  Lani&eck-Sta.rnipfle  73. Im  Bild  von

rechtsi Spamror  Dir.i'Stv.  Dr.  Egtmar-Bro4

Ma.g. Carl Hochs,t%er;, Obmann  der Lanid-

eclce; Leist'ui»gsigeü'ieinschaft,  a

Sein  besonderes  Initeresse.  galt  urhd gilt

nafö  wie.v6r  den orotsansässi'gen %reinen,

die 'er -imn'ier  wieder  nifö't  nur  mii't Worteri

sonidern  aufö miit 'T.aten  in :j,ede'r Hinsicht

' fü unterstiitizen-versudxt.  AI!)  langjäihri.ges

Mitglieid  des Syportvereines  Zas  und 'be-

(ge*terter  Spofüeri  bekleii&te  er selösit d3e

Fun.ktion  eines  Schrift'führers,  Se'ktionsleiL

der BankfinanzierungGrenzen
Ein  Blick  auf  das

BTV-Vortraz  in Irtnsbruck - Vorstandsdi-

rektor Dr. Kaspar Jordert zeit7erecbtes

überdertken der Gescbaftspolitik  in Unter-
nebmen  una Bardeen

betriebliche  Eigenkapital
Seiner  Finan.zierun;g;sau.figabe  untl  Trans-

formationdunilction  wirid  der  Kreditappa-

'rat-  z«eifelflos  auch in  Z'uku'nft  durch die

hohe  Sparquote  nach:koma'nen  können  und

sifö  in  s.einen Kreiditlbeurteilungskriterien

den  wirtsföaftlichen  Erifordernissen.  an-Stieigene  . Invesbitions'voIuminia  .')'ei einer

Verrinigerung  de'r  Bigen&apitalsde*e  sind

die'  K.enrrzeich-en  der :betrieib'lichen  Finanzie-

runidisstrukturen  im  jnterriabioniaIen,  Ve

einem  Strukturanpassungspro'ze'ß  ste*t,  ist

der  Anteid  des Eiigerrkzpit'als  an .den  Bi-

lanzvofümin.a  von  t955-j974  von  46,8 oio

auif 2'0,5 o/o ziurückgegan'gen.  Zäilt  mani  Ab-

fertigungsriickilaige,  Riickstelliunge.n  und  Re-

7l,9  07o 'un.d' 57,9  o/o,

i In den Bilanzen  der Ge1dinstitutskiun.deai

hfü  diefür  Trend,  wenn  üud'i  mit  star'ken

s Branchen+untersch3=deü.  weiter  'an.

Fast'fö  allen  FWllen  laridet-der  z'usätz-

li*e  Fredmiitelibedarf  öei iden.Banken,

deren  Kreiditvergabe  in  dan  Ietzten  i4n

Jahren dur*schnittlifö  um 16 0/o pro Jahr

als Spiegel!bild aer Wertscfüö'pfiun,g mit  4,49/o
realer  Steigerung  wesan €l+iffi gerFngbr  zu-

rfanim.

assen

.Für  die  Unternehmen  als  Kreiditnehmer

gfü  es jedoch,  d.i:e richti:ge  Gewichtung  zwi-

.sföein RisDkfüapital  u'nd' FremdmiitteJhi  zu

flow  nicht  'zurxehimenide  Kredite  'betlienen

z'u miiiissen oider ein GeItlinstitut  in d'ie R:ol-

1.'e des artfremden.  Betei1ig'ungppartners  zu

Bei der Hö'he  der BudyetdeFizite  ersdieint

die Ho{fpung  aujz'usät'zfliche  innerbetriqb-

1;6:e.  Eigenkapita1lbi]dung  über  Steuerer-  '::

re'chbzeitige P'artnterstxhe und Kqoperatioin, kleinere  Unternehmen,  die  Mitaribeitert+e-

Leasing-F1naÜZlerung zur BllanZenfLaSfung ' tbiligung  11. neu.e Formen  des Gesells*afts-

uuxd in Ausn'ahrneiffillen BeteiaIragungsgesef[; . re*tes  .gefunien  wen&eni

JCha'ften l!l Jer &fö'qrigen FOrm- Entschei.denid  i.si, rechmeitig  in d:en Un-

Neue Wege köinnen in der Didk'u'ssion.  ternehmen  unid'Bian'ken  iiher  die GescMfts

iifüi einen Kapitaima €k1 für  mmlere uffl  poiliiti!k  hach.zuidenJten.
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ausüezeichnet

josef  Krismer,  Lamdedc;  ' Pedrolirii  Petsr
Ischgl We$rier  Josef,Ischgl;  Pfeifer,Bruno,

-Mavhon,  Hertart  Sonderepger,  'Galtiir;

P]angiger Davjd,;-Zams, josef Kriisr4er,Land-
3ck;.  Rietz'ler  Egbert,  R.ied, Franz  Rietzler,

Gerhard,.Laax'deck,  Weiss  iR.u+pert, Landed
Wittwer  Alfred,  Wenns,  Luzian  Bouivier,

Anton,  a St.  Anton,  Liistungsäbzeichen:
Bicocffii  Ellis'aöetH, FJiirs&,  Gertniidi  Gut-
kauf,  St. Anton;  Burger  Ba*ara,  St. An-
ton, Hei&run  Raufö,  Ranikweil:  Fa!d'i  AI-

Lantdeck;  Fdl'bertnayer  Dietmar  Landedc,
Otto  Felberrnayer,  Lande*;  Gfall  Ingaborg,

Die  besten  Lehrlinge  des Bezirkes  wurden

wetttieweiibs,  de'r in geärbderter  Form  durch-  . josef  K

Hoael  ,,Sonne"'  an Landeck  statt.  Ian An-  -Mavhon,
sch)uß an diHe Preisverteilung, die von Be-'  P]arigzer

-Bezirkssekretär  Dr.  Sieigfriisd  Goii  idurch-  Ried;  S<
goPührt wurdp, %a:b eis f.iir idie ju.ngen Preie- . Mffller,
trägei  eine Jause rniit Unter1iz1tungsmu.si'k. Jo's'ef

Heuer  ginigen a:us dem Bezirk  88 Preis-  .pettneu,
träger  herivor:,  ein .zweimali.ger  und yier  Gerhard.
erstmälige  Lanidesisieger,  24 große  Leisturhgs-  Wittwe
abzeidiön  und  59 Leist'u'nzsalbcei*in'.  Zairm:  :i

WiJFffiieid Huiber  betonte  in  seiner  An.ipra.  AntOn)
fö'e, die  Wirtsdiiaft  des Bezirkes-  sei nad'i  BlCOCCbÄ
wie vor  ini ider Lage, ,,der. Jugend aes Be-  kaufi St
zirkes  e3ne georidnete  Lehra;ustbil'dung  zu  fOni  He
hjeten"(  mit  31. 12. 77 wurden  10+1 Lehir-  f €tlSi  Sd
]inge  iin 399 :Lehrtctrisben  ausg@bil:&et).  Mit  LanldeCki
aer  arn  1. 8. 1978 in  G.el'tung.  getreten-en  Offo  Fel
Novelle  7um  Berufsausbi1dungqgesetz  zeiigt

,sich'Jer  Kaminüerboß  rbicht einvarstaniden.  Es
sei net'en  eaner  er'helbliffieai  Zunahme  der
Verwakunigbarbeit  eine  wei.tere  Verbiiro-
kratföierurbg  bei  verstärktem  staatli*em
Eföfll'uß  aintgetreten.  Im Inte:ysse  der.A
red'iterJ'ial'tung  des dualen  Aöshilid'qn.gs-

'rigen  'Verhanidlungen  füeser  Noyelle  'z.ulg

stimant,'  dei Bögen  .dür!a  jedod'i  i'n dieser
Richtunig  n'icht  weitez  iilberspann.t  wenden.
Bazirlfülhaupt.mann  HRDDr.T.unige?  irieirföe,
di'e,'Erfolge  desWett.bewöffis  :Eie'piesen,,,Jaß
die junigen  Leute  i[ren  an.gestrebiten  Berufs-

Anerkennungsigesfüenke  füaa dDe Preistr
er.gab  es von  AIt-Be'zirkso:fürnann  Komm.

Rat  Greuter,  'der  bei der Einffülhrunig  Jes

Wett,bewcr'füs vor  ZO J.ahren wesentiidi

Die Verbaltensforscber sprecben unter

andärem von einer ,Ackor'dnuüz".  bei
den V%eln. Im Hübnerbof  etwa kann
sicb nicbt 3edes x-beliebige  ;uubn  das

der Rangordnunz  nacb.

Auch die idyLliscbe Wildfütterung  #7
tertiegt.einer  Ordnuny,: die alteren Hir
scbe kommerx  zuerst  dran.

Bei ier  Abscblußfeier des Lebrlings-
wettbetuerbes -  Pardon  -  üar  es eben-

so: am Tiscb der Offizier[en  wurde  zu-
erst gescbLürft und zemampft.

'Wieso nicbt einmal  andersberumF  Den

OffizielLert  fallt bestimmt keim Krone

aus dem Zabn und die Lebrlir54e merdert
getniß nicbt bocbmütig, wenn  sje,einmaL

zuerst irankommen.  Denn es ist ia ibr
Tag. NicbtF ' OmaldPerktold

FoJo  Perklold

Ried, Prantner Banbara, Prutz:.  Gr6bner

Alojs, Flirsch; Josef Kri'smer,Lainidedc;Ha
eis Hanqsepp, Strengen, Crispin  Sie'gl, Stren-
gen; Haus"er Gottfried,  Fliich.  Otto  Plat-
ter, Zams; Heiss Joharbnes, Prutz, Otto  Hu-
ter, Prutz; Juföler E'dmund, Strengen, Otto

ef, Stnengen, Josef Kriismer, Landeck; Kurz

ner JoseE, Ischgl, Kurz  (fü:bhard, Ischgl;

Maier Banb:ara, Larude*; Antoö Pes3q:k,

Rumler Wolfgang,  St. Anton; Mafügwebh
Stefan, Nauders,-Hetlbert  Mayer,  Lande
Mafi  Gemud,  Feiföten, Bianb.ara Prantner

yig Haarrer, Länided«; Mikula  Kans  Peter,

Marjfr=d, Pettneu., Bhrenreich'Gröixfer OHG
Lärudeck;' Mil'ler Marbfred,  Pettneu.  Bfüren-
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, reieH Greuter,  Larhd.e*;  Mungenast  Peter,

-Criiains,  Aloas 'Murrganast,  Grinis;  Munge-

nast Werner, F4irsch, Josef Deisen'berger,
Zams;  Miutssak Bernhard,  .st.  Anton,'  Ru-

doif  Biisiel,  St. Antoin;  Nigg  Ewal.d;  Fjirsgh,

]oseE'  Krismcr,  Land'e&;  Nöbl  Valentin,.

Grins,  Otto  -Platter,  Zams;  P.atsch  Wilfirieid,

Pfun.ds,-Oqkär  -Grein,.  P'furyds;  Peer  Georg,

Prut'z,'Han.r3'1e Rotert,  Rieid; Pl'eiFer Jo-.
hann,  Kaunenberg,  Raimunid  Hot'z,  Land-

(;ck; P'leif=r  Rdbefö,  St.  Anton,  Franz  HanJ-

le, Lanideck; ProLst Karl  Josd, Landöck,

Sa'iweii.dinger & Firpki  Larpde*;-  Purts*er

BrigitH,  Landeck, Qtto  Fö)bermayer,  I.and-

eck; Raggl  Heföert,  Tarren»,  Huöer  Wil-'

fried,  Lagd'eck;  Re'bernig  Mi6aeI,  Pettneu,

Eiduard'Lorenz,  Strengen;  Rudigier  Gott-

lieb:  Kappl,  Raiffeisenkasse  Kappl;  Rüdi-

gier  Heinri*,  KappD,.  Ruidi.gier  Herbert,

Ka@il;  Rudigier  Jdhann,  Kapyl,  Josef Mei-

rer, Kapyl;  Ruddif  Manfred,  Landedc, Jo-
seE Kristner,  Larbde*;  S*ärmer  Bruno,

Lan.aeck, Hans Haag,  Landeck;  Sföirniid Jo-

hann,  Grins,  August  Hatg,  Lande*;  S*ön-

herr Hermine,'Ried,KoflerHelm.u't,Pfuruds;  2. Schutt, Kehricht  odei) Sa'nid, Aöfälle  je-

Seifert Balthasar,  Nauiders, Hermann  Klein-   der  Art

hans, Naüders; Senn- Markus, Stanz, Il1ß. 3. Stail]abwäis'serwie  Jauche iin.d Mist

-Ger'hard Müller, Larbde*; SiIegele Gott- 4. Räumgut  v-, Häudklärart%gerb  (Kfü-

Sracho'witz Paul, Laodeck,- Fran'z Handle:'  5. -M-:n;rQ:Ö'le und Rucfüfün.de (Altöle)

.La'ndeck;-Stark Erwin, Kappl, Siegmiund 6. Giftstoffeiwie  chemisch.e' Albf:il'le  und

Staük, Kapp'l; ' .Stark  Erwin,  Kappl,  Sieg- - Kunstdüngcrrückstä.nde-

miunid S€ark, Kappl; Stren,g Brigitte,  Strän-  .Weiters wird  darauf aufmerksam  gemacht,

gen,Amon Hand1e&.Sohn,Lanide*; Streng  daß aMe PrivatMäranlagen,die  iiber  Ka-

Josef, -Zams,.Laini4w, Gen. E. 3. Bez. Lanid- - rföle «ö das Kfüwerk  angeschlois'sen gind,

eck; Walch Franz, Fließ, Hans-Peter  Zan-  'aüsgaes*altet war;den miiissen  und die.Hau.s-

gerl, -Landeck; 'Xhl*  GottthaPid, Pettr;eu,.  >bwässer direkt in die KanaIainIagen  ein-

Josef.Deisenbenger,  Zams; Wechnier-Arthur,  . f)'ießen miissen.

See, Günt'h=r Harnimerle, Larpdeck;- Weis-  Zii..idem rü+iissen  Hotefü- und GastsWten

ko.pf Bernhand, Pians, Joyef Krismer,  Larbd  norinerbgerech.te Fettabsclieiider,  Gara.gen  u.

eck; Westrei*er Josef (I%O), Schönwies, Tankstelkn  n6rrr»engerechte Benzinabschei

Dipl.-Irhg..Hans  Goidinger, Zams; West-  d:r 'besitzen. Die Wartung  dieser Anlagen

yei6er Joserf (1959), Pfundas, Klein'hans Ari-  )'iat r.ach den einschlägiigen &trie'bsvor-

ton,  Munids;,. Ziarbgerle Anno, 'P.funds,  schyiften zu erfolgen.

Köhle Alois, P'fiunds; Zarbgetle  Heinz,  Entstehen  infid]ge  Nichnbeachtung  der

Stan:z, Augu.yt Haag, Lant&k;  Ottl  Peter,  Vorschriften  der Kanalor:din'ung oder d:urfö

Nauders, Köihle Frariz Josi, Pfunds; Ott  sonstigen bestimmungswidrigen  Gebraufö

Erich, FIieß, Juli.u« Vorho)[er, Landeck. der Ansdiiufüeitungen  Schäden in der Ka-

nalainlage oder im Ktärweük,  hat der Ver-

ENr die Ko«ten der Sffiadeni.s4:iehdbuög  a.ii

zukommen.

Han.4ungen,  diurch welche der  Betrieb

der At+grasseiibeseiti.gungsarr1agen gestört  od.

beeiniträchtigt  witd,  kör4nen hach denr Was-
serrecfütsigesetiz mit  GeMstrafen  .tiis  zur

Hffie  yon S 30.000, -  geahnidet werden.

Die Biirgenm.eister von  Zams u. Landedc

Objektiv  subjektiv

Fofo  Ossi Krismer,  Zams

Stadtgemeinde  Landeck
KUNDMACHUNG

Furffi't:onsstörungen  im bio)loigmchenTeil des

K]i;irwepkes auf-treten. Es wird.daher  nodi:

mals"  der aBevikeruqg  der Gemeinden  Larbd- 

, eck urbd Zams die bereit« o. a..Verlaut-

barung zur Keiptnis  gebrad'xt:

tMfüriicksifötigt  der ):iereits im  Ge-

meindeblatt  vom 2. Juni 1978 enfoJgten

Verlautbarwrg  ijber,das  Verbot  der Ein'

ibringung  zweckwidriger  unid unziulWssiger

Schadstoffe  in  das öf:fentliche  Kanalnem,

kommt  es uaufend imirner wieder vor. daß

sölcl'ie Eifüleitungen  von- einzelnen  Eigen-

nali'siaerung,' a'ngesch%ossenenOlbjelkten ibzw.

,Gi'ujzdstücken,  'in lei*ofertiger,  f'aä.ssiger

eise erfiolgeni, wodurd'i  schrwerwiegende

Die  Bevö&er;ung  deri  'Gemeinden  Zams

und Landeck  wird deshaalb darau.f 'hinve-

wiesen, daß aes ve!botenist,  folgende  StoPfe

1. - Säure- unid alkalilhfütije  Abwässer

Landarbeiterkammer

ehrte  Diensinehmer
Die Landarb'eiterkarwer  fiir  Tirol  hat

am Samstag, 28. 10. 1978, in  Imst  eine

Elhrungsfei'er f.ür lanid- und fopstiwirts*aft

licke Dienstnehmer  'veranstajtet.  weJche Ian-

ge Zeit beira'i sel'ben Dienstgeter  in Arbeit

ste'hm. Aus dem Bairk  Larrde*  wurden

Personen Beehrt, die sföon 10 Jahre, 25

Jahre, ja sogar 40 Jaihre heim seiben Dienst-
geiber arbeiten.

F.iir 40j:ihriige Dienstizeit wurden geehrt:

Köhie  Joham'n, Nu.nd's; Morxz Anton,  Pfunids;

PayrJosef,  Kaunertal;  Raiffi Josef, Kau-

nerta];  WaJfö JoJ'iann, Fandels.

Fiür 25jährige Dienstzeit  wur&en geehrt:

Darbgl Serafin, Pfunids; Eiter Josaf, Schön-

wies; Falfö 0tia'na4  Pettneu; I:llmer Jo-
hann, Fiss; Ka*rein  Anton,  Fiss.: Knerin-t

ger Jt'sef,  Tösens;  Kneringer  Lorenz,

Tösens; 'Mpnzl  Alois,  Na.uiders; Rudi'gier

hes: Joha.rin, Kappll; Siegele Alofü, Galtiir;
Spiss Hermann,  Fließ; S,tapk Hermatnn,  S'ee;

Ste*er  Jo.sef, Nauders;  Stroliz Alois, Zamsi

f- Westreicher  Gofüie:B,. Pfünds,

FüI'  iOjährige  Dieristzeit  w.'urdon geebrt:

Abler  Mat'liias,  La.nideck: Men.zl Franiz. Nau-

Es gibl  kein  grofes  Genie  ohne  einen

Schufl YerrÜcklheil
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Landecker  Gemeindefinanzen:  1977 ein gutes Jahr
jB  der  Gemieirbderat'ssrtzurhg  vo;.  3:0. 10. Staidtrat Nyerier :bedauerte, daß ider Sfö!I)wurde  Biirgermeister  Anton  Braun  für  die  d.enstanid :der Gemeinde  z-u hoch sei, so&aß

Jahrasföchrbu6g  L977 die voJl« Enn1a2ng  den- einzeln.en Re3soits niac5t Jie entspre-
erteilt.Da'bei  kam sowoKl  im'Ber=icht  ides, chei'den  *ittel  zur  'Verf%urrg  gesteült wer-
Obrnannes-  desyFinanzauisch'üssesuad  Vize-  den könnteff.
biirgermeis't'ers.  Gustav  Belina  aIs auch am ' Stadtrat  Leitl  nahm Ziur' vor'gelbr;a'iten
Priif.ungs'be7i*t  d. Olbm.anqes des,Prüfungs-  . Kri;ik iiibe,r die Ansatzüibierschrei€ufflgen au-f-ausschusses.  GiR AIfFed  fö!1,  -un.d in- den  dem.  Seiktor Kultur-  -und Gameinsföaftis-
St,ellunignahmen  dqr  eifüzelrien  -Fraktions-  p{1'6ge Ste'llung. Ex4kte AiSsrMtzungen seienspr.edie;  di'e iGen'pgtuung  dariib-er  zum  Aus-
drii*,'  d.aß' di.e Entiickl;ur>g  ,aer ei:genen
Steuiern  durfö  einen  urrerwarteten  Auf-
s*w;ung die Jahresreehnung gQnstig.ibe.efö-
flußte:

te  an den.  'Gemeinderat,   Disziplin  wa'lten
zu lassen"  u. warnte  vor  einer  ',lEupihorie
'Um ;die  auE die  Gemeinide  zukommenden
Afüga,ben  bewältiigen  zu köa'inen,  ffiüsse  man

das v.erfürbare  GeM  nafö  Prioriföten  ver-
wen.den"..  In  seinem  -Priifungsbericht  .ging
GR,Alfred  PiSll'  auf Ansatza'bweiföungen

:bei ei.nzelnen Poiitionentein  urid ,ste'llte a
schließeird  f'est, daß 4onten  un.dj3e1eg, die
im  Zusamn;enhang'  ffiit  idqr  überpiftung
der Jahresrechnuog 'stiföproöenweRse ko
trolliert  wur:din':  in einwan&freier,  geord-
iieter  Weise,  vorgefunid.en  wund'en

Stä,-dtrat  Hol.zer..bemän'ge1te  die zu späte

daß  durch  Au&nstän.de  (Geträn'kesteuer
etc.1 &er Geföeinde  ..:betr'Qchtliche ' Gelidmit

Auch GR mag. Hocbst%er bernänigelte
Jie  spute  Vorlage  der Rechnuig  und  m.einte-
u. a., hei einer  ReiÄ:ung  von  Positionen  hät-
te  der Gemeirrderat  noch positiw'  Einfüuß
ntahm'en  'köi'ien.  wenn  er über  die Entwick
lun.g  Basffiieid  .gewußt  hi;itte.  Im  Interesse

der 7ahrhaftigkeit  r4iißten die Ansätze
realistföcher  sein.

au{ diasem  :Ge'biet  schiwer 'möglÖch. Nsb.eü-
bei  sei du.rch  verschieidene  Veraristaltu'n-
gen ein- enormer  Wöiibeeffekt  'för  Landeck
erreicht  worden,  in.der  Ha;uptsache  igehe eS,
jid6ch  darum,  ,,den kulfürell:en  Rang  der
Stadt  Lande&  Zu  'erha'lten".  Man  könne  al-
so in keinem  Fall  von,;verlorenen  Auifwen
dungen."  sprechen.  "  '

Vizetiiiirgermeister   Spiß,  welcher  den.,

. GR Pöll,  Obmann  dei  Uberprfüungs-
ausschusses

mit

AUDIOVISION
im Vereinshaussaal  Landeck

AusstellCingseröffnun@  om Donnerstog  9.11.1978, 19.30  Uhr
Ganzfögi@  geöffnejvom  10.11. bis 18.11.1978

,  Die  Ausstellung  eröffnet:
Londeshaup+mann-SteIIv.  Prof.  Dr. Fritz  Prior

Samstag,  'I 1-. November  4978,  49.30  Uhr
spielt  im-Rahmen  der  Fotoausslellung  im Vereinshaus

Landeck  das  welfbekannfe

HIPPACHER  TRIO
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zebürgermeisfer  Ing.  Guslav  Belina,

»mann  des'Finanzausschusses  und

idtrat  Hans  Holzer  namnen  in einer

essekonlerenz  zur  linanziellen  Lage

ir Stadtgemeinde  Slellung.
Füioi  Peiklold

irs'itz  fü:hrte,  meinte;  die Beanstarrdungen.

s üiberprüf'unigsaus'schusses  seien durföau,s

redibferviigt.  Im  allgemeinen  könne  man

n einer  ,,sehr  guten  Aibwicklung".  der'

i.arnzföl:lerb B.elange  der  Stg:&t-  syred'hen,

:is -vor  alleirn  raufö  ein  Verdiensi  des

vdtkämimerers  Rolbert  Sttföerrböck  und  dey

t  den  finaryiel'len  Aogelegenh:eiten  be-

ßteiz AngesteMteni  des Hauses  sei. ,

Börgermeister  Braun  wies au{ idie holie

1*stiung  der  Staidt  durch Zii'sleistung.en

i,  die erst durch  eine seia'ier Ansiföt  nach

öcdinigt  a'iötige Senlkung  der Steuersä6ze

f Bui'desobene  gemilid.ert  wenden  könnte.

e Entwi*lurrg  beim Alterföeim  sei als-

ir eiifreulich  z'u be'zieifö'nen.

Eii'ie  Fleißaufigabe  machte  sich VzBgm.

Gustav  Belina.-'  der mit  Sta.dtrar  Holzier

weni.ge  Taige später  &er Presse eine ausfiAhr-

-liclxe  Ana1ys6  der f-irranzielllen  E'ntwi*lung

LanJecks seit dem Jahrea 1961 vorlegte. Fiir
Interes'siefü  ist dieses-60  Seiten  soarke Pa-

Beliirpa 'kommt  fü fol.gender  S*lußJolge-

rung  :

E,s soll iin punkt'ssreiser  Aufrzffilung  ver

sucht werden,.  die wesentlicheni  SchluMolg

runjen.aus  der 'An:äilyse zu ziehert Dies 5st
d'e'swegen  sdnwierig,  ida. diie Entwidi!u'ngen

des Landes  untd id'es Bundes.  der Wirtschaft

urrd der Gesetzgebung-staüke  Einflijsse  ha-

ben. Es darf  daLiei 'beispielhaft  nur  auf  den

neuen  Finanzausgleich  verwieserx  werden.

Die  Einrichtungen  und  Betriöhe  der

Gemeinde  sinid uilbe.din.gt  kostertdecken.d  zu

fiihren,  Dies  verhin.dert  die Schereri(»ildung

zwischien  Einnahmen  und Ausgiaben  u. he-

tel :zu-r Investition.

0 Die  Steiuereinnahmen'stel1en  die Haupt

sind  nur  die  öi'genen Steuerü.  Da öier  die.

gesetzlich  mö:glid'ie Höchstgrenzen  erricht
sind,  kann  nur  eine Vermehrung.der  Steu-

erquell:len  ziel:Fführerbd sein. Es ist daher  not-

wemdig,  iestshende  BetrieToe  zu  erweitern

o&er  naue Steuerträger  arzusiedeln.

Der  Ba:u der Autabafl'»in  urbd dos Betrieib

a-nsiedelungskorbzept  des L.an.deä lassen

Hoffnutig  auf  lci*te  Aiufwärtsten&enzen

Die  Persona1ikostenentwiauayg  kann

niir  dann  im Gr'i'ff  beihalten  wer.den.  wenn

all-e M%lichkeiten  der Einspar'urhg  unid
Ratiornalisierunig  ergriffen  werden.

E'rfolge  auf  dem  Sektor  Kiindergfüen,

Stadtikasse  usw. geben zu, vorsichoigerrb  0

ti.mismuz  Arjl:aß.

«» Der  Scfüul.den:dienst  wipd  nach Auf-

nahme  der letzten  Darlehen  f'iir  Altersheim

und  Perjener  Brücl<e am möglicEen  Höchst-

dem'eit  ib.ereits rund  50 ibis 60 Prozent  des

Briuftoüiberschusses  averwenJet.  Die  Versföul-

19.78 füreits  iiber  S 12.000.-."Neue  Dar-

le'hensaufnThfürnen  sind  Jaier  erst füAffi.dem

'erser Au&ffiiung  Verü  Ausl1aufenToestehenderVerpflicftungea'r'm'ö,g-

Bqndes, der Wirtschaft  (f'Jettoiiib.erschuß)  r4«r ca. 1O b-i's 12 0/o'rle:-t

lg- St'aüke Eln'FlÜSSe ha-  laufeniden  Einnahmen  aiusrrpachen wfüd.  muß

eÄsp'Äelhaft nur auf den .drinigend  *or  der Obiernahme  'von füuifen

h 'VenViese;  yerden. , den Verpifli*tu'ngen  g.ewarnt  werdeni.  Die

.gen und  Betriöhe  der -  'iürde  J'ie-Situation  so verzerren,  daß ein-

iin.gt  kostertdecken.d  zu  mal'ige  Ausgaben  (Invest'itionen)  ikünEt3g

.ert die Schereri(»ildung  unin%lid'i  gemadht würden.
und Atl'Sgiaben u- be- ' «» Geplante  ejri'nxalige  Aus'gaiben  zösse

nur  zu  realisiejen,  wenn  eine  Kosten,

imen'stel1endieHaupt  deckun.g a'LTS dem- Ha'usföalt m%lich ist.
i'in.de dar.  '&einflußibar  'übersföreitu.nigen  '-winken  sich auif Folge-

t Steuerü.  Da iier  die.  jäjre  veüheefürbd  aus.

HÖchstgren"en erricht  Ab'schließerid darf f.estgestetlt werden5-  aaß
Vermehrung  &er Ste'Ll-  diie.finaü:zielle  Eint'wicklung  der G6meinide

l Se;n- ES ZSt daHer n€)f-  voll.  im  Gr;E& ist,  die  Grenizen  ider Mög-

Bförie$e Z'u erweitern  licfükeiten  in  weiten  Bereichen  jedo*  er-

bafl'»in urbd dos Betrieibs-  .steflliung  anläßlidi  der  GemeföderatswaM

des L.an.deä lassen 1974 hingewieser4  weriden.
te A'ufwärfsfenCtenzen Gemeirysame  Beachtung  der  Grundsätze

n'g Zu- "   der S'p'arsamikeit  prbd Ef.fizieniz  wer.den  die

ostenentwiauayg  kann  Überwin:diuitg  einer  Durststrecke  erm6g1ii-

»eihalten  wer.den,  wenn  chein. Ein  wirtschaftlicher  Aufsdung  wür-

der  Einsüar'urhz  unid  d.e die's zeitlich  yenküpzen.

Den  leerenSchlauch  bläst  derWind  auf;

deö  leeren  Kppf  der  Oünkel

Die ,,Tschirgant-Spatzen"  zu Gast im 8tudio  der RII-Siidtiro1
e Sen.dunig  ,,Mit  Voliksrn.uisiik  ins Wochen-'

ac"  VQI'  un.d anit Htjbett  Pirschner  aus

tms,=die  jedein Freita.g  VOn  18-19  Uhr

erbert  aTiefqnbadier,'  Leiler  der
rschirganl-Spalzen=  beim  Interview  in-
ar Sendung  ,,mit  Volksmusik  ms
rochenende",  im Studio  der ,,rii".

au{  Jer  We.lle  (U'K';X7  1O2,7i  von  riii (Radio

Eisack  Internatioana'l)  :ausgestraHlt  wföd,  hat

den Pmbegalopp hervorr;aienid füberistan
ideff.  Das  .große'  Zuihöreri.nteresse  hiat die

RunJfunkanstalt  ..riißödtirol"  (s3e hat

einen  ,Zulhörenkreis  von  8OiO.OOO Hörenn)

veranlaßt,'.die  Serbdung  afü festen  Bestand-

Seridung,  ,,Mit  Volksmusik  ins Woa'ien'eai-

de':  weideri  iden Hörern  die .Spitzengrup-

pen  deff öisterrei*iscken  önd.der  föidtiroleri-

s&ten Vo=]k'smusikszene  live pr0sentiert.
I.etzten  Freitwg  waren  4iiei üb'ei-..diö  Landes:
graneenTirols  hinaus  heilvanrbten,  ,Tsföir-

gaait-Syamen",-vertreten  dujch  ilhren  Leiter

HeJert  Tiefenba*er  aus Lamleck,-zu  Gasit

im Studio  ider  ..rii".'  Aus.föen  Realktiorben

-teleEonisch  uinid  sa'irliftliföl  vieiler  Hörer

wurde  er.siffitlich,  .daß  .die  ,,Tsföirlgant-

Spatzyen"  auch ir4 Raurne Oberi;alien  wd
Osttirol  se&  ibakannt  iznd'.Beliebt:  sin.d. IJire

Musiik  findet  dor.t.großeri  Anklang.  Beson-

dere Aufherksae!it  scherrkten  idiä.Höre

dem Säi'ger  (:er iesingt  die 3, Tsföirgant-

Spatzeni-LP,  Freunide %ute a»lasen wir"
Biraco Koren aus Jugoslawiarp, .der -  so
eini.ge Fans  -  in  der Auödrudcs;kraft  .sei-

ner Stie  ri*t  'so halid  Korpkurrentz  fin-

Die-,,Tsrigaüt-6p.atzen"  feiern  irri föädx-

ten Ja!r.das  5jährige Bestandis- und Plat-
tenzutbiläum.  Aniläßliffi  :dieses Ereiga'risses

werderi  vorauss.ichflid'i drei Jtjbiläumskon-
zerte  (de*.  Imist.'  Talfsj  -stattfinden.

Mitwiirken  an .di.esen Veranstalturbgen  wer-

den vier  i'amhi;e  Vobbmusikgruppen  aus

KoreH,

Auf  viele  Feierfage  folgl  selten  ein

güler  Werktag

Nur  Diimmk6pfe  und  Spinnen  produ-

zieren  aus sich selber  heraus



10. Novemfür  '1 978

Nr. 45

4. Bezirks-Htföertusfeier

DJe Jagdhornbfüsergruppe  unter Leitung  von 'BezirkskapeIlmeister  Luis Wille
ffolo  Malhis

Am  vergangenen  Samstag  stand  die  Be-
zirkzhauptstaidt wieder i@ Zeicheni der Jä-ger. Die Bez,iAs-Hubertuieie4  welche unter dem Bhrenschutz  von  Larbdes'hauptmann

KarI  Veyrer  'st'anid,-b.egann  um  '18  '[Thr
mit  ei'nem PackeDzug der Jäiger des Bez'ir-kes  durch die  Malser'sträße  Zunl  Musik6a-
vil'lon.  Es war  dies  wie  immer  ein  stim-
miu*gsvalles  Sföauepiel,  das.zahlreiclie  Zu-
schauer  anlockte.

Die  Stadtmusikavapelle Landeck-Perjen un,
ter Kapellmei'ster  Eric!'i  -Dela,go'  f.iihrte  deri

FackelIzug  an. ' Die  Hube'rtusmes:se  wupde
von  Pfarter  Huöert  Riebzler  zelebriert,  E"ia'ie
Bläsergrupye,  öestehenid  'au's .drei J3-'Für'st-
P1eßa'iörnern-uni4 zwei B-Pa7force-Jagdl)iör-
ner.n fiihrte  unter  Dirdktion  von  Bezir'ksika
pell.meistör  Luis  "Wille  eine  fiünfstiirriigey
,H.ubertusmess-e  auF.  "

Jrü Fegtsaal  .der Hauptscfüule'  Prutz-R.ied
fianid am, A6eiid ein Jäger=FamilienabenJ
statt.  Onga:ni'sator  der  Verarrstaltung  w'ar
A3c &zirksstelie  Landeck ides 'T'ir61er Jä-gerveföaff.des  unter  Bezirksjä.germeister  Otto
Gitterle.

Feuerwehr  aktuell
An  den 'vergaffgapen  Woffienendpn  fan-

deü  3n allen  fiin.f  Absc&nitten  des Bezir-
:kes Landeck  großangelegte  t)lbun.gen  aller
Fre'iwiilliigea Feuer'y4'hren  statt:

Den  Beginn  machte  der  A.füchn:itt  2,
(Prutz,  Rieid  urföI Um'ge(biürbg)  mit  eirier
t3bung  in  Kalterjbnunn,  woh-ei ein  Groq'

abd.bran.d oToerhaPb der  Waillf:ahrtsikirföe

Löschwasser-versor:gui'g  die'ses Gelbietes.  auf-
zeigen.  Die  Bieteiligung-war  mit  92 Mann-
ienr  2r0

Die  zwei,te  übung  wurde  im Aibsffinitt  1
'Nauders,  Pfurbds  ur+d Umgebung  mit  So
ienplateau)  a.bgehqlten.  üibungsaniahme
var  ein  Grioßörand  des Hötel  I%st  in

esonideres  Augenmerk  a'uf ai= Rett'ung  8er
iingesd'ilos.senen  'G:jste  in .den' Oibergesa'ios-

.andedc wuiide  fiir  &iase übung  angeför-
ert  a uid  i%ernaMn  die  Mensföenrettwig.

Den  Aibtransport  der Verletzten  iilbernahm
idie  OrtssteJle-  Naudeiis'  des RotenKreuzes.
An  der ü:bung  Toeteiligten  sich 145 'Matui.  

.Als'nä*ste  ü.bung  faml  eirbe  Naffit-
ü'bung'  dss A.bs*inittes  4 (Pa:<n'auff).in  Kappl
statt.  t'%ungsannafüme  war ein Brand  der
Hauptsthule  Kappl,  &er  im  Handarbeits-
raum  ausbrach;  Neben  den  Löscharbeiten
'#ar  be'i dieser  tJburbg  'die E'vakuieruin.g  öin
ges*lossener  Schüler  geproht  worderi.  95
:Qann n.3Nmen'an  dii  r);burrg teil.

2 Wochenende  später  fand  eine Qbung
ides A'bschnittes  3 (Landc*  utpd weitere
Urrngelbunig)  Statt.  Brarbdai'nae  war  ein
gro&s  Wirtscha.ftsgsbä'ude  urbd'N;achiarüb-
jekte  in  Sch'önwies,  Ortite§l  Rföd, :erwälh-
nenswert  ist'  die  große  Lösd'iwasserversor-
gung  mit  4 Tragikraftsp:itzen  VOffi  Inn  zu
den Brandobjekten,-  die einwanid%arei fuin:k-
tionierten.  Besonders  er.frevlich  War  aüfö
die TeilnÄhme  des Katastroptenttrges  der
Bezir'ksstelle  Lai»deck  des Roten  Kreuzes,

der .&ie Versorgung  der  Verletzten  füber-
nahm  'und  zv,  diesem Zweck  in  kürzester
Zejt  ein  lkomp:lett  eingeri*itetes  Notz:elt  au.f-
steilte.  Insgesamt-  beteiligten  sich an dieser
übu'ng  178 Manin.

. Die letz€e übung  war  die des Abschrbittes
. ä (Stanzertall  wo'bei die üibungsannahme

ein Gro4aiid  eines  Wirtschaftsgeibäudes  im-Ortsl<ern -VO11 Flirsch  war.  Hier  kan'i es vorallem auf Jen'  Schöriz ider sehffi ixa'he gele-
-ßenen 'l'qachlbaro.bjekte 'und auf Jie I:ösch-
wasserversorgung  aips dem  Ortsbach  an. Auch
hier war  die Beteiligung  mit  128Mann  sehr, 'gro«.  -

Wie  bei den üibungslbesprechungen  von
-Bezitiks-Feue'ryehrkommandanteti

 Rudolf
Hue'ber und Bezirks-Feuerwehrins@ektor
NR  Fraixz  Re'gensöurgqr  'hervorgeih.oben
wurde, zeigte sic3bei  allen üöungen  der
hervorragenJe  AusbilJ.ungsstan.d  aller  Feu-
erwehrmänner.  Aus diesem Grund-konnten
arich ,alIe Übungen Fast  fehler{rei  abge-
wi*elt  werrlen.  Besorbders  erfüeuliich  ist -die -
Tatisadie,  daß sidi  sehr  vieIe  Feuejweihr-
mä.nner, eigal zTh welcher'Tageszfüti  all die-sen 'Obuin:gen' beteiligten  und dadurdi  die
NotwenJiglkeit  solcher  'Obün.gen  von  den
Feuerwehrmfüirberri  - selibst  dokiumen'tiert'
wurde.  Positiv  ist auch die sehr gute Zu-
sammenarbeit  mit  dem Roten  Kreuz  in je-
:der  aHfösicl-it.  Auif  Gr.ui»d der von.  den Orts-
kou'nmandanten  und  den  Ahschnitts'kom-
tnanidanten  sair ,g'ut vortereitetien  üibun-
gen- konnten diese erfolgrei*i  reiib.ungslos
und vor,  allem  unfallfrei  abgewickelt  wer-den. An aHeffi ?Jbunigen  zeigte  sicli ein großes

1nteresse  der Bevfü.keruing.  Aufö  die ver-
treter  sonstiger  Ipstitqtionen  'uhd-.die  Herrti
des Beziriks-Feuerwe'hrkomniandos

 nahtmen
an den 'übiungen  teil.  Albsch'ließend  sei noch'

 alilen üibu'ngstei2nehmern für ihren sefbst-losen  Einsitz  herzlidyst  gadarikt.

Sonnenweg

Vor I iahr  wurde  der  Sonnenweg
auf der  Stanzerleifen  der öffenllich-
keit  zur Benützung  übergeben.   '
Von  vielen  Erholungssuchenden  und
Sonnenhungrigen  wird dieser Weg
während  des ganzen  jahres  benüfzt
Leider .muf51e festgesteJt werden,

da§ m lelzler  Zeif die Einrichtungön
des,Nafurlehrpfödes d@moliert  wer-den. Tafeln werden  'ausgerisseü  und
weggeworfen  oder  verlauscht.

Die Eltern 'und Lehrpersonen  wer:'
den ersucht, die Kinder  zu ermah-
nen,:dafl  solche EinrNehtungen nichtdazu da sind, sie zu beschädigen  u.
zu vernichfen,  s,ondern  dem Besu-
eher Wissen  zu vermiffeln.

Das Besle  was  ein Gast  mitbringen
kann,  fst ehrlicher  Hungei

Halte  die  Augen  vor  dei  Ehe  weit
offen  und  halbgeschlossön  danach
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Katholisebes  Bildungswerk:

Vorträge  über  Lebenshilfe

Klaus  Wolf:  ,,Mitle»d  Jst gerade  das,

was  die  Behinder1en  am wenigsten

brauchen."

Da's Ka €'hoilisföe  BiMungswprik  T.irolnahm

-  wiie wir  bereits  ber.ichteten  -  idie Infor-

matioinsvorträige  über  die Labenshirfe.  in ida's

Vortri.ag.spro'gramm  de's @esamten Bezirlk-es

auf.  Klaus  Wolf,-einer  der ,,Väter"  der Le-

benipü'ii'lfe Larbde*,  sprach  in iden vergange-

-she'r; Tagen  in verschiedeaen  Orterr  des Be-

für  s'chwerstbe1iin.derte  Menschen  in u.nseren'i

Bezirk  Landeck'.'.Seine  A.mfiihrungen  um-

fa-ßten  das Problöm,'  wie  jitb  der Gesuride,

hei :der 'BegegnÜng  mit  dem  Behinderten

vetlhaltan  soll.te  (,,Mit'leid  ist  gerade  das,

was der Belhföderte  am.ienigsten  briau*t'

ZaJ'ilien iiber.die  .gesamfösterreichis*e  Situ-

ation(jedes.  ISO. Kind  ist beiinklert),  die

Ursaföen  dizser  'Befüindenun.gan  püd 'an

Hauytteil,  wie  dem  Betindertein  im  tä.g-

lichen  Le.fün  geihol'fen  werden  kann,

WoM'  wie's  auf die  verschiedenerb  Mög-

licikeiten  Ihin.  d;e  in  unserem  Bezirk  zur

Betreuung  der Behinderten  geschiafEen wor-

den sind,  'beginnea'rd.beim  Sonderkindergar-

ten in 'Bruggen  über  die  Sonders*ule  bis

zur  Tageslteimstätte  'mit  Aribeitst'herapie.

Wo'lf  be.&aiuerte  es, daß in  einigen  Tal

schaften  des Bezirkes  noch keine  Sonder-

üfür  .die Aribeit  in  der Wetksi:ätte  der

Leiberrshilfe  Landeck  gaben Dias  Au=fschluß.

Z'vIetzt  appellierte  er  an  die  Bevöake-

rung,  geistige  unid materieli)'e,Hilfe  zu ge-

ben: ,,I'hre  geistige  Hilfe,  iriem  Sie in Ge-

 spffläclen  mit  ,anderen  eiri.e  Brücke  Eür  die

Beiiniderten  schl'agen,  indem  Sie  bei  der

Begegntung  mit  einem  Behiöiderten  ihn  als

gleiföwertigen  Menschen  sehen,  Ihre  ma-

terieMe Hilte,  indem  Sie  den Veröin  ,,I,.e-

obensmiffe  für  aen  Bezirk  Lanae*"  -durch'

iire  Mitg'liedschaft  unterstiitzen,  odör  hie

urid  da eine Spende  gelben".

Ostcrieiclihaus  der  Pro  Juventüte-

Kinderdorfvereinigung  in König-

stetten  seiner  Bestimmung  übergeben
Zu  eiNem-ridhtiigen  Dorffest  gestaItete  si

am.Samst'a:g, dem 21. Oktol>er,-jfüder  1.20O

Eiawofüner'zähJenden ris. 'Gemeiirx% Köni'g-

stetten  diö Einweihunig  und offizielleEr-

ötfnung  Jes idort  erria'iteten44,  Großfami-

lienlhau'ses der Pro Juventute-Kin4erdoff-

vereir4igung.

Hofr;at  Dr.  Mattihias  Laireiter.  de.r Pr

siident .der öasterr. Pro Juyentute-.Kin&er-

I  dorFivepeinigunig. daüte in söföer Fe'stafü

sp'rache 'den'ta'usenderi  MenscÄan iü  Oster-

rnäßigen  Spen.&ari  zur  FAnanzieriuirrg'  neuer

Häuser  sowie  zum  Lelbe'nsu- nterhalt  der.dar-

i.n betieuteü  Kindir  Toe'reit seien.

Seit ,An{a.ng  August  bewolhnt  das  aus

Stadt Haag zugezoigene Bhepa:ar Josef ».

WaIpuriga  PaiImanshofer  init  zwei  e-igenen

urid iderzeita  n«h  !iinf  Pflegekirföern  zwi-

scien  '4 a.nd 14 Jahren das vom,  TuMner

Araiite*ten  I-ng. Mag,  WffIy  Frühwirth  ge-

.plante unid zur'  Gänze  von  heimisd'ieri  Fir-

' meai  ausgefüi'ite  ,,Osterreichha.w'  der Pro

Juventute.  Weit'ere,drei  Kföder,  die in den

nächsten Wochen in Köniistetten  etvnartet

werrlein,  -solle'-  d3e neiue Großfamilie  ver-

'rollständiigen.  '

-Für Sie  'entdeekt

(Eirunide nicltts  arbdcres  ais  die  GeschicHte

der Erf'indurrge.rr,  de-ren  edklärtes  Zied es

Einen Sprung 4a*- vörn in die.ie Richit-

tung  stelIt  die neue Pif'a'f'f tipmafic  dar.  Alle

IsJähte, für  di'e scn'st  v.erschiedone  Räder,

HebeI oder  -Einstellknöpfe  'bedient  'üerden

mußten,  entste;hen  an diesem  Modell  Iei&i.g-

Lifö id'urch 'Taqte.ndru&.  Wie  eiin kileiner

Comiputer  mit  12 Tasten  und einem  Ein-

stellrad  =  so präsemiert  sid'i  dieses  naue

Modell.  Nur  Tasten  tipjön...  t;ppvapp

.n;ihen.  So entstföt  der normale  GeraJst:ich,

die Ziäzacföiaht,  der Blinidstich,  eiri6  Iföm

langer Zierstep@sti*.  ($is jetzt w.aren 4 mm,

normal),  dehnibare  Nähte,  Krropflödier,

kurz  a'lles, was  4ie: Nfüierin  von  .heute

füauföt,  um  rixo.dernö.StoEfe  'zu verar'beiteri.

Das ist eine Nähiasch'ine,  .die si*  je4e

sollte.  Sie  bie €et  auch äußer}i*  Vocte%le,

das Näh.fößchen  niföt  mehr  angeschr.aubt,

souiidern  nur  noch eingerastet.  Danik  ihrem-

aibschweri:'kbaren  Arm  füßt  si*.die  Masune

mit  einem  Güiff  aus.eineim  Fladxbett-;'in  ein

Freiarm-Mod'el.l  vehwianideln.

Zwei  einigeba'ute

Ordnung  halten.  -

NähMst*en  helFen

'Fazit:  H3er  'kornint  eine Nätas*irre  a'uF

tlen %ankt, deren Bedier»ung.«komfort  und

Design  neue-Maßstäbe  setzt.  - p.-r.

Stadtgemeinde  Landeck

BEKAN.NTMACHUNG

Betreff:  Straßensperre

Bahnü.bersetzung-  des Buntwe'ges,.am  15.

Noverrbber  1978'.  muß d.iös.e in  .der  Zeit

yon 7.3.0 bis  17.00  Uhr  :fiir  den gesamten

Straß.ön'verkehr  gesperrt  werden.

Der  Bür.germeister:  A, Braun
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Gemeinderat  Landeck:  Debatte  um Parkhaus  Innstraße
.Ein  g@wi*tijer  Punkt  au.f der Taigesorid-  Gemöiride  .iudi  z'ur  VeriFiigurbg  gestefü  gind,

nung der-letzten Gemein:deratssitzung in  Das'Parkhatis,  das am Inr4'ufer,  gleich.nc-
Lanidet* 'war das geplante Pankhaus in der ben der 'Beziffikshaufötmanns*a'ft 6egirffiend,
Innstraße. Der Obmföö des Planungsaus- erstellt werden io11,-würdel1autVorpIanungschiusses; 'Stadtra«  Anton  Wirckler,  war  mit  auf  vier  fübereinändetaliegeniden  Flächen
diesem Projekt 'via P,resse ti6reits vor einem - teils' Boxen, teils öffer';tlid'fe'Väp!ce1irsffficHen

sclieii Arguföente.  Däziu  glbtes  noqh fol-

end'es Problem. -Die-.KurzumFah;ng Lap4-
ecks"-durdi  eine  Kurztver:)irbdu.rrg.  zur  Ger-
berbniMe  'w'äre r:  die Parkgarage  ni*t
meßr  rnöglidi.  Trotzdem  sabe i*  zuci  An-
trag  ja, wiil  das,Proponeütenkomitee  Qr

art'eite.n  füginnen  kann,  wenin die Stadt
si*  grundsätzIiifö  bereitefkl*t-,  den-Grun.d
zur  Verfüg4ng  '*u stellen.

Stadtrat  W»nkler,  der  ,,Vater"  des
Parkhauses

haliben JaJr an d'ie Offentlieit  getreten.
Nu'n  so]lte  iA):+er idie Frage  abigestimmt  wer-
den, oi; der 4iefär1  nötige Grundl von der

'bieten.

Spiß sifö' ausd.tiickip  ,',d,en Anf@ng  zu f'in-

Im Prinzip  sind sich- alle.Garneinderäte
einig;  daß  rnan  zusätzlidie  Pankplätze
braucht.

m. Braun:  .,Ein  Parkhaius  in' dem Be-
reich ist.  regfönal  wi#tsffiaffipoliitis&  von
Vorteil.  Die  Wirtscha&  öon Perifufös  wtir-
de davon  profitieren"

Vz'Bgm.  Spiß:  ,;Die  Gemeinde  soJl eine
GrundsatzerJi'füung  atgeben,  den  Grund
zurr  Verfüigiung  zu  stel'len.-  Dies  wäre  ein
Ausweg,  die Sad"ie -ins Rollen  zu brirrgen"

GR H6d'istöger:  ,Die  Innverbauurig
Ilfüft  :in.und  des'hallb muß  man  wissen.  o)b
die Mauer  z.u verstärken  ist"

ausseitzung.

ScR Hokzer:  ,Neben  den Vottöilen  gibt
es afür  aufö entsaieiden&  Eins*nitte  in
das WeidzbiM  der Stadt.  Die  Entsd'ididun
würd.e  erleichtert.  wenn  man  wüßte.  wie
das Gebäuide  von-  der anideren.Uferseite  aus
au'ssie'ht.

VzB.gm.  Belföa:  ,,Es  giöt  Stimrfün,  die
der Meinuing'sind,  d'aß eine  Vers6ande1ung
des StadabH:d.es  . durdi  BnfFerrbung  ider
Rflarizen  stattfinden  würde.  Der'Kio
ste])t  fiiir einen  La:ndecker  Mitibtirger  eine
Existerbz/dar:

LESER-ZUSCHRIFT
In der letztm  ?"htmmer  des Gemeinde-

Mattes war,'zu Lesen,'daß-7anlaßlicb eirte*
Jurtzbü7gerfeier iemste Bederdeen gea4er:
wuiden, weil LaMede seine Jungbürger-
feiei obne Gottesdienst, obpe Gelöbnis, doE
für abe7 -  ünan :böre -  mit einöm Pop-
h'onzert  veranstältete.   

Dazu muß gesagt atnerden, i4ß'es.in
Landede aucb beuer heine Jurzgbürzerfeier
gegeben hat-. Ein d;iesbezüglicber Vor'untr.f
muß -bingenommen @»erden. Dafür awurden
Jugendtaze einzefübrt, die von der Ge-
sta1tun5; ber sicber beacbtenmert sind. Der
]ugendbeirat  der' Stadtgerneinde  -Landede
bat  zu-ien  vorbereitenden  Gesprjüben  blle
Jugendverbande .ejngeladen. Die Verarx-
staltungsfo15,e wurde mit den Jugendlicbm
besprocbe'n, von den Jugendlicben'organj-

licben zestaltet. Daf5die  Gespracbe sebr
hoppe;rativ verlaufen siM und -daß auf

irklicb,  braucbbare   Ergebrxisse  %»errtt»iesen

werden  hann,  scbeim  mir-  ?20C/) wesentlicber

zu sein als der ansprecbende-Erfolg dez
Veranstaltung:en  aö'siäb.  Es so17 aucb-ge-
say werden>-  aaß ,,auolle Hauser' 7nit ye-
latio  scbwacb. besucbten  Veranstaltungen'

. wecbselten, daß die pfadfinder  Jie Auf-
fübrung des 7beaters. am. Larulbausplatz
managten, aaß dje Juny,e ÖVP das Kon-
zert organisierte, daß die JG in der S7'Ö-

' sicb um..die r»ishussion bemübte, und d4
die KAJ .für einerz.'sebr beeEn;druckenden
G.ot,tesdienst'  verantwordido  zeicb-
nete.

Wew Juy,ertdk.aplan'Tbürner in seiner
Predigt  zum  Gespracb  nacb !inki  u. recbts
aufforderte und darauf üufmerksam rnad»te,
daß man aucb auf.das'Gespracb mit obert,
mit Gott, nicbt vergessen dürfe, danrz bat
er bestimmt -'TX'esendicbes über unsere- Ju'-
zendtaze- §esagt. Die Stadtgämeirule Lartd;
eck wm jedenfalls =den Jugeridlicbän diese
Kommunihatiortsm%lirhkeit.  anbieten. Es

VzBgm.  Belina:  ,,Die  grundsätzlidie  Zu-
stir'mung  bedeutet  Zustimmung  Zu  den
Kosten  der Miauer.  Id'r la»ö  mid'i  nich't ve:r-
ge'yaltigen.  Die  Gieme:inde  wird'-.sidi  nur
im Rahmen  des Paragraphen  9 füteiligen,
körmen.  -  Gru-ndsätzliTh  jawohJ   -  jMorh  '
fül  das Landsfö!aiftslbi'1id Buß etwas  ge-
schehen."  -

Die  ' Abstimm'ixig  erga.b  ein'e  Mehrheit
-(Stimmenthaltung  der saz,  Fraktion)  für
den 'Ajttrag,  die Stadtgerneinde  möge 3hre
grundsätzlifö  Bereits*aft  erklären,  f«r

dieses Projskt dec Grurxl zur Verf(%ung
zu «ellen:  . - " Oi  P.

Meibt dem eirxzernen überlassen',  wieweit
er sicb dayan beteilizt. Er pann 1  soll
aber Qev dm bloßt ,,Daseitz"  binaus  aucb
mitplanen, mitreden und mitzesgalten.

Damit soLl nicbt:q gegerx Jtrtngbür,gerfeiern
gesagt werden. Icb möchte aber feststellert,
daß Gespracbe und.  VeranstA[ttrinze't.  Sit
der ]ugend d'och kein Anlaß sein könneri,
die Hande erscbrocken über dem Kopfe zu-
sammenzuscblagen. Icb'Wrde  den da und
dort pernebme;den  Applaus  :zu den L:and-
ecker Juy,endt4gen a[s zutrejfender betracb='
ten und üls Aufförderung fiir diü Zukunft
gelten  lassen.  "  - " a

KarL-Spiß, Obmann d. Jugendbeirates

Das Schlimsfe an der  heuligen  Jugend
ist, dat5 man mchf mehr daxugehört'

Es konn nichls Unerträglidieres  geben,
. als einen dummen Reldien  -

Mlt dem Leben isf es wie mif einem
Theaterstück:  Es kommt  nidit  daraul @n,

wie lang es Isf, sondern wie bunt
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Architektur  und T,andsc,haft
Dfü  L'andeaker  Galerie  Elefant  J'ratte ah

.hischluß der im Okcober  präsenbiertea'i,  Fo-J

xauestellunß 'üoii  Wuif   Ligges z'u einem

.eferat n;it  4em Tiema  ,,Architektur  .Jnd

tfö veranstaltet  als Aüsweitung  idas '#om.

ere6ch1si alh ikonsequenae  Au'sein-anider-

trzunig d6r 'gezeigien  S'ujetis mit  iDoikumen-

n ibesteheni&er  Reailität.  zu verste.hen  au

1S Einleitunig  und Eröffn'upg  einer-  füuer-

en - Architekturaiskussion.  weld"ie  be-

rußt  auf  den Lo'kalbereich  Tirols  besd"i'rä*t

Dffie eiinidrucksvollen  Exponate  Ligges

eig.ten Laindschatftsstru(ktgren,  Feldir,uMeerf

orizorbte.  waren  Bi)der  'be'inahe  unberülhr-

er Natur,  di'e durföKompositäon  u.nid Far

;eibgn(,  vom  Fotograplhen  Kiunstwert  er-

iieltien,  wobei  .eigentjich  das 'Erkenner4  vori

len'Schönheit'bereit.s-  als  Kunstakt  de'kla-

'ierhar,ichien.'  Auf  den  FotogrÄphien  war

ein me'nschl'iches  Wesen  sichtlba'r  öde'r audi

ur  denkbar,  die Augein  aes 'Betna*ters  :be-

egten'sich.  in Bereichen  von  'heahsi*tigter

ffir.rnonfie, idie durch'  die.  D'arstelll'ung  eines

Urzust.anides  erreicht  wunde,  den Ligges  uri-

:er anderam  in n:len Wiistec  T'unesiens.  am

Nordkap',  in Norwegen,  und aud'i in Tiral

nbdeact  J'iatte.-abglöich  aie Bil&er  inzwi-

tausföt  wurderb,  iliefün  sae als R2hmen  der

sche Iinspiration  eines  fruffi4aren  Ge-

siöräcls,  unid erreichten  d'adur&  einfö  Grad

an Wihksani)keit+  der ihnen  au.[grunJ  iihrer

prianär  ästhetisföen  Quialitäten'  kaum.  je-

Der  Innsibriucker  Kunsterzi6er  u.-Archi-

teikt Sie,,oibert Haas  als' Re'ferent  To'escliäftig-

te sich in' 3einen  4usführunjen  eiingehei'd

sni.t iderrrL.arn&sfö1aiftdbegriff  im-herkömmila-

und steifüe.  <lar,  hß  ,,Landischaft"  synio-

ri*nast,  mit',,vom  Me.nschen  geschaffenem

tur"  unid ,,ursprunglidiöm  Larhd", unterichöi-

det:- Landschaft zu verstaheri,.  al's gei>tige

Au.seinanidarsetizung-,mit.  der.  Natur,  un.d

analÖg düz'u 4rchiuektur a!s A'useinanider'
setizung  mit  Bauwerken.  und der Tätigkeit

des Bau.ens. Haa's  konstaitierte  die trotz  ver

s;uditer  Plan.ung  erFdlgte  Zerstörung  des

ökologisföen  Gleichgewichtös,  ucid  fü.hrte

dies aiif  mangelinide  Kooüdin.atiorb  der 'vor-i

hai»denen  spiezJischen  Interesseinsplanurpgen

(Siedlunigen-Ägrarwirts*aft-Verkehr)  zu-

riick,  ;wobei aie  demeitigen  Konzeptionen

voii  Raumordnüng .un4 Ffflchenwidmung.
seanes Eiiachterbs  a:ls-ruichit zufriedenscellenid

b:etr'achtet  werd=n  könnten.:  Lanctfraß  al's

groibe Vernad'ilä;ssigurig baul'icfür '-Ob3eikte,
die:  sich in ,,atgemührt'en"  Häuserii  zeigte,

wurdbn  a)s Itfüupt.geEahren  der  momentan

verFehelten  SfüdfünigspaLiti'k  genannt,

Die Ftülle  der vongeschla,qenen  Lösu-ngen

erzireckte sich von MehrFa4nutcupgen,  In-
tensßvierunig  des verl&ichteten  Flacfübiau

iiier  eine iptendierte  besser Zusammenarbeit

zwischen.  Bauierrn  uryd Biaup.lanier  :bis hiin

znr  Nobwendngikeit,  &urch architektonische

der IBevöllkerung  den beste'henden  ZustanJ

zu..verändern:  'Eirben  Zustänid  al-lge.tneiner

Unlbetroffenheit.  der vjelileicht  sch6n  Vet-

antwortungslgsigkeRt gleichlko'mmti und  -eine

Gesetzesl'aze, die:idlen Bürgermeistern-  von

Einizelgemöinden eirbe ßompetenzrolle  -zu-

weist,  aie sie als  Kom:munalpoliti'ker  jilur

äußerst  schyer  u. ehar umureidiönd  zu er-

f'iilaen im.stande sinid; B;üriermeister  haben

'ijber ,säfö.iche-  BaugeneJ'unigungen  ifücs

Orts=e'bietes  inne.

niföt  vorrne1u4xir  ist".  4iautete ein Zitat  Gu

stÄv PeichJs, miit.dhm  Hiaas Jie  momentane

-Si'tuiatiori  airFzei.gite,  aber  es bedarf  ver-

mutlich  'einer Vieizahl  von  Auffonaer'un-

gen äih'nIichen  Aussagewerts,  uö auch ver

meiirbtli*  UnbetraFEene  auf  vorihiaryden:e

Mißstän&e  aufanerksam  -z'u rrbadieni:  -Der

Merrsfö  brauföt  nid"it  imm.er  neue  Lar

sd»aift, um s,ifö ziu' eühoIen.  At»er  die Lanid-

schiaft.braucht  Zeit,  ucn sifö  vop uns zu er

Im Aischfüß  an  die reforierten  Tihesen

entspann  sia'i ,iim :zahlreid'i  ersd'iienenen  un.d

diskutiepfreudigen  GaJeriepubl,ikum  ein

ebhaftes  Ges,präch ' mit  beae3chrbenden

Sdxiierpunktien:  die  Fragwür.digkeit  der

Posiition  des Ardiitakterb  als  Willensvoll-

strecker-und  EriffüJlun.gzgeh,iI:fe  'urfflauterer

Intere'ssenten  stainid ü'ur  Debatte,  ebenso das

tief  'varspiirte  allgeaneine  UnIbehagen  ii(xr

den grassiere,nden  ,,a'ipenlänidisch'en  Neo-

tyrollÄsmus"-.  Bin -bis däto kmknetes  Ge-

spräct'm'ergeibnis  'wun&e  sdi.ließIich  v6n  der

astgeiöniden  Gaierie-  und Diskussionslei-

terin  Monika  Lami  ehzielt:  Der zur Ver-

ansta.ltunig  ersdiienene  Biirgermeis.ter  Wat-

ter Fraid'l  (Ziai'is)  erklart=, sich spontan  be-

peit, in Zuisamimenar)be.it  ,mit  Ap*itekt.en  u.

rytcress3ertehn Geanefödelfüürgern  die behan-

delte  Pro(blemstelilung  erneut  aufzugrei{en

uri.d gieid;sam  eirnen- Anscha'uung'qunterridit

bei Getiä.uden  seiines Orties durchziuf;ülhren.

Dem Pl;idoyer  Sieigbert  Haas'  vers«:irktes

folgt  somit  eine Initfütive,  die erFreulicher

rpise iilber die UnverToirn&li*keit  sonstisen

gehen 'verspr3cht.  -Als"ari  ]etztl'ichi  i-n ge

m.einsamer  - Rurude  ljs  spät  ' in  die,  Nacht

'befüammea"rsaß, u.n.d nochmals  weiterdebat-

tieüte,  war,  es. diann 'V[ulf  Li.gges, der kuiiz

vor  Mitterffacht  ein  tref'!teru3es Resüanee  u.

Sußwort  Jes gasamüen  Abenids  'fand:

,Land's'chaEt':  st'..Ligge's,  ,;'kann  siffi nae-

malsverteidigen."  '- ' markiüs-pezrzei

Bericht  vonder  Juög-

schar-fjihrer;grund-

schu1ung  'in T,gmler'k
Die  Diözesanleitung'  &er  katiholischeri

Junigs*är  'fifüfüeiauch  Iheüer wieder  Fiiilhre}-

, schuffungen  d'urch. AuTh dieseinn An'laß  €rafen

sich am Wochenen'de  vom.4.  aJ  5. Nov,:

"44 Tei]nehmär  aus dem OiberYa.ni& im Sch€ -'

lerheifö  Marianhiller  in Larbdeck.  .

ie  neuen

auf iihre
Zveck  dieser  Sdi.ultung  War eS,

J'ünig.schiarfüörerinnen  und FQth.rer

i'iei:en Aufigaiben  vorzuiBereiten.

Die  piüföruiig  'dreser Schu4'ung-  hatte  ein

Leitungsteaim,  dem-Rosemarie  Heim,  Ilse

Pr:tntl,  Caroline  Hofer  utrd' Mi*e  Pamer

angdhöfflten.

teilung  aüi Sanb.itag  stürzte  man sich sofort

in die Arheit.  An Hand  eines Frageibogens

versuchten  &ie Teilnebmer  füi einem ersten

Schritt  mensfölliche  Eigertschaften  -  gute

und sqtbteföte -  au-Fzu.zeigen und  zu ana-

5rsieren.  Sdiließlich.kristall'isierten  die Teil

nehmer  2 Typen  heraus:  den Gewinner

sel'bstsiföer,  auF'geschlossen  der  Gesellschaft

gegeniiberj  den- Verlierer  --  unselhstän.dig,

unzufrieden,  unid vori  fü:r Gemeins'ft  ab-

.geikapsel«.

Hiera'uf.'  bescfüi'ftigte  siffi dieee Tagung

,mit der. Plarpung der- Jurbgscharanbeit,  denn

in 4er. Jugen.darbeit giltt fqir .den Verant-

wortIichen afö oberstes  Geb'ot:  C)hrie Vor-

ausplanuüg  keine  fruch.bbringende  Arteit.

Hier lerrrten  also'  idie  ,Ne'uen"  Gruppen-

stunden  vorzupianen,  ida - jede  Gruppen-

wistses Ziel  haben  soll. Vom  Ziel  her erige-

ben si* veisddiene  Aspeikte  wie:  F6r-

derung des re'ligiösen  Denkens  unid Ver-

ständnisses,  Förderü'ng  ides Gerneinsd'iaftse«

Ie!benisises, GemeAnschaft  leiben urbd erleben

lernen.

N3ch  dem Aiberudessen trafen  siiffi.alle  um

die Vielfalt  des sinnyöllen,  krea6iven  Spie-

l'ens kennerbzulernen.  Neue  T'änze  u.nd Spie

le wutiden  -ge.zeigt und gelernt.

Der Sonntag  begani  ffiit  einer  Morgen-

besiininurrg, An -das FrühstÖ*,  ansaiiliießenid

versuchte  man  Gruppenism+nden  uritep  Be-

auF'zfübiauen. D+anföen  Jerinte man aTh* das

eiten.mit  ( en versfö'ieideneten  BeheJfen.

Deri Aibschliiß  des Vormiittags  bilidete  ein

kurzer  Diavort6ag  ü;bet die ver.schieclensten

Aktionien idier - Jungschiar ..wie  Dreikönig

aktion, Fastenaktion,  Ostergrußa&tion  usw.

Am.  Nachimittag  wurdeai.  die"Stffiiuten.  dör

Jun(pschar  idurfögeantfüitet  'und erlkIär

So-m6chte ich deinn allen ffeueri  Jung-

schiarfü'hrern 'viel Gliick. tmd Sipaß in, der

-JugenJaübcit  wiinschen. ' ,F €güzGrubel

Die  Liebe  slirbl  an der  Wahrheil,  die

Freuödschaff  an der  Lü§e
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11.15  0RF-8teteü-Konzert  -  Franz
Sdxubert:  Symphonie  Nr.  5, B-Dur,
DV  485;  Edvard  Grieg:  Klavierkon-
zert  in  a-Moll

15.[)O Volleyhall  -  EC der  Herren  -
DTJ  : 18Ci0 Mttnföen

18.0ü  Der  glägerne  Mensfö  -  Der
Blutdruac.  -' -  Wiedehho1un3

17.00  Land  und  Leute
17. 30 0  9 -  Wten  '(Wh.]
18. 00 The  Countty  Gttl  -  Spielfilm

(USA,  1954].  Mit  Grace  Kelly,  Wil-
liam  Holden  u.  a. -  Regie:  Geor-
ge  Seaton.  (In üriginalfassung  mit
Untertiteln).  -  Ein  ehemaligev
Broadway-Star  leidet  seit  dem
tödlidien  Unfall  seines  Kindes  an
einem  Sdiuldkomplex,  der  aeine
Karriere  jäh  unteybrodxen  hat.  In
seiner  Lebensnot  und  Existenzangst
flüitet  er  in  die  Trunksurht.  In
föhem  Kampf  versuöt  seine  Frau,
ihm  das  Selbstvertrauen  zurüdczu-
geben.  Padcendes  Ehedyama  im  New
Yorkez  THeatermilieu,  dessen  ho-
heg künstleris*es  Fürmat  auf  star-
kem  mensdilidien  Gehalt  und  gro-
ßer  Sdiauspielkunst  beyuht:  Grace
Kelly  wurde  für  dle Titelrülle  mit
einem  ,, €)scar"  ausgezeidxnet.

, (Ab  14,  SW)
i9.4B  Stahlband  und  8d'iotterbett  -

Dis  müderne  Arbeitstedinik  deg
CIeissföne11umbauzuges

20.00  fütdierbasar
zo."i  Pyisma  und  Digkugsion
22.ü0 0hne  Maulkorb  [Wh., ab 14)

9J10 Am,  dam,  des  -  Körperspvaföe
[Kleinkinder)

9.!10 8ongs  alive  (Wh.)
IO.(IO  Ketnenergie  pyü  und  kontra

-(Wh.]

10.3Ü  weigen  ist  Güld  (Wh.;  ab 14,
SW)

17.fü)  Am,  dam,  des  (Wh.)
1'7.5!'i  Betthupferl  -  Chvista  und  ihye

Freunde

18.0Ü JuweIen des 7. Küntinents  -
S*mettefün@e  im  Riff.  Ein  Filmüber  Küyallenfigie  (Wh.]

18 J(1 Wiy

19 .OD Osterreidx-Bild

t9.a[i  Zeit  fm Bild  1  mit  Kultut  und
Spürt

20.0(1 Lieben  8is  Kisbün?  Ein  Sessel  "
mit  FasulJa,  von  Ephyaim Kighon  '

2(1.1ä Was  bin  ifö?
' 21.0!i  Rürkkehr  naeh Mündien  -  D!.  i'

h. c. Franz  Josef  Strauß  -  ein Por- 'trtit  von  Klaus  Emmerii  und  'Alexander  Vodopivet:
zl.rA  Anna  Karenina  [1,  wh.,  ehet  '.

ab IB)

 22.50  Naffiriditen  und  Sport  "

'-m sa;=Ter=älam -is-Ä:  rg-;5':-Mit -iar-  Grist, Süpran, und Erik Werbai Kla-
1-onRBe'gaie":aoJo1iEn1i"Haubset1ohn.T-ay%Ö'he"konaS zOV,üi:rD[we:"lvIsawnn), det  alle Bankenlflikte  in  Offizierskreisen  in einem  sprengte  -  Spielfilm  (EnHland,'abgesCbiedenen  Camp  der  US-ArmV  1986].  Mit  Wavren  Beatt'/,  8usannahiund  die  siffi  daraus  entwidcelnde  York  u. a. -  Regie:  Jadc Smight.  -Tragödie  werden  in  realistisföer  Von  ange1stithsisfö-sdiwaxzem  Hu-;FOnn  daygestellt.  Der  Film  ist  we-  mor  geformte  Gaunerkomödie  umigen  dey  unglaubwürdigen  Häufung  einen  Falsföspieley  aus Abenteuey-lpathülogisd'ier  Charaktere  urid  der  lust,  der  vnn  Scütland  Yatd  als Kö-;rnäßizen  Sföauspieler1eistungen  we- der  für  einen  RausigiftMndler  be-.nig  interessant.  [Ab  If)l  nutzt  wird.  Durch  zu lange  Glü&s-'l. spielszenen  etwas  zerdehnte,  abey',

ansünsten  amüsante  Pevgiflage  autl
Scotland  Yard  und  britisis  Le-l
bensart.  Einige  drastisthe  Moyd-',Oi*i*i  Fernsehprogramm  wurde  nach Unlar-  szenen fallen  aus dem Rahmen..'lla@an dei  ,,Ferniehdiensjei'  zuxammsnge-  (Ab  18)

gsiiesi*itio:s;orni'imersanzuiiravognaeaieoiiiexiayeihaicohiaii'ssücheenn 2L45ZfüllaB1ld2mttKultuf  "F*rnsehkommission  harausgegeben  wird.  22,2ü Cluh  2
Ä  ffla I  &  Ä  ffi  Ij  ä k al  (  a«  Ä j  @ a  #a  *ä



aufwüd.  [Ab  al

i30 Nadirid'iten

(Klein- I!+JO Es war  eininal  -  kain  Märdien.

'Mft Graäe  Kelly,  Jameg  Stewart,

William  Hülden,  Alfied  Hitdico&

s"PP 8fömÖ1zer Ium aMi-tteRlpau'nkta Ddöa:fFdi1Bm"lg'gWhont ad-ie
Gesdxiihte  der Sdiausplelerin  Cra-

ce Xölly:  ihr  Aufstieg  zi»  gefeier-

a =  ten Hollywoodstar  und  zur  [)scar-

Preistytigerin  big  zu  ihrer  Heirat

 mit  Fürst  Rainer  von  Monaco.  Zum

 ersten  Mal  stellt  -sie sidi  hier"nadi

föyem  Rüdczug  aus  dem  Filmge-

tithäft  einem  Intexview  über  ihre

.'lmkazriere  und  för  heutiges  Le-

 a  ben.'  (Ab 1 €l)

17J10 Wer  bastqlt  mit-? -  KegelspieI

'i7.sg  Metn  Onkel  vüm  Mars  -  Die

Ceüiepille  (Ab lü)  -

a17,!i5 Bettpppferl  :-
Fyeunde

Itl.00-  pan-optikum

'18.28 Guten  Abend  am  ßa:stag...

sagJ  Heinz  Cüntads  -

tg.üo  Osterteidi-Bird  mit  8üdtiro1  ak-
tti-ell  -

22.10 Zeit  im
Karikatuyen

22.45  Int.  Reit-

(Aufzöf$nung
8tadtha11e)

l: Au&  Sp-aß muß
.'e'p]

) Wiytsdiaften
ianken,  Wähyung

)F  Okülogie  (2). -  Die  yüne  8tadt.

(rd'iitekturkritik  und  Lösungsvor-

ohl%e  aus der  Sidir dea Oküjogen.
WÄ.)

30 The Country  Girl  (wh.,  ab 14,

iW-)

[)O Gebuytptagsfeet  ftiy  WendeIin  -

'uppenspiel  pKleinkinder)  .

@5 Audi Spaß  muß  sein  [Wh.)

Q8 Be'tföupferl  -  CJrista  und  ihhe

Fyeunde

(}O Valksleben  in  Niederögterre»fö

.al) Wir

.(I0 0sterreifö-Bild

.,l(l Zeit  im Bild  I mit  Kultur  und

gport

.pO Königin  döffi Berge  -  8pie1fi1m

6USA,  1954].  Mit  Barbaza  Stanwy&,

gonald  Reagan  u. a. -  Re@ie: AI-

l'an Dwan.  -  Die  Tod'iter  eineg  sr-

ffi:irdeten  Farmeya  rä*t  gieb  mit

fülfe  eines  Häuptlingssqhnes.  an

sthurkiathen  Viehzürhtevn  und  ge-

yvalttä%en  Indianern.  Durisa»nit-ts-
#estern  mit  betväahtliöem  Leiaien-

aufwüd.  [Ab  14)

i30 Nadirid'iten  und  8port

ti«lO Apptenüns  le frdngaig

I.so O g -  Burgenland  -  Vom  Mai-

pfeiferl  zuy Jazztrompete:  Jugend-
'blagrriusili  im Buvgenland

.Oü T0e mighty  Continent  -  Euro-

-pa im 20. j(ijirhundert  -  Aufb-rudi

und Evnttthtezung.  -  Vor  fünfzig

'Jahren  prägte  der deutsie  Außen-

.ministey  Stresemann  den  Begriff

-der  euyopäisaien  Idee.  (Wh.

!1.40 Etn  Land  unter  Möwenflügeln

O.OO Apyoymi.Film

Ö.!iO Alles  Leben  ist Chemie  -  Die

Spizale  des  Grippepatienten.
a1953 eföielt  dep  Amevikaner  Linus

Pauling  füi  die  Eyforsthung  der

Styuktur  dös  Eiweißmoleküls  dan

Nob-elpzeig.  War  aber  das  Eiweiß

wirklidi  ,,Tfögep  dea  Lebens",  wie

nambafte  Wie,gensehafter  bisher  an-

genommen  hatten?  Eben  sdi'lüß,

ebenfalls  in  den  USA.  Oswald

4very  eine  Ver@uthgreihe  ab,  als

deren  Eridyesultat  er  verkündete

Tyäghr  d:er  Erbinformatiün  im  le-

benden  Organismua  igt eine  8Uuhe

im  Zellkeyn:  ihze  Stpuktur  und  Wir-

kungsweise  aIIerdings  kannte  er

ni*t.  Der  Wettlauf  um  das  Ge-

haimnis  diesey  8ttuktuy  war  zwar

längst  im  Gange,  aber  um  sie  zu

entdedcen,  mußte  Linffs  PaulinB
enit  an  Grlppe  ehkranken

:1.3B

@ ,,Literaten  sirzd  Piraten  mit

dem  umuidersteblicben  Drartg,

aucb  völlig  wertlose  Beute

einzubeimsen."  (Bea3 Laufer)

@ ,Fermebert:  Elite,  benimm

18. November:t978-

FS I

I:I.OO Dag  Haus  in  Müntevidöü  '

Spielfiljn  lBRD,  1!151).  Mit  Cu-rt

Goetz, Valerie  mn  MBrtens  u. a. -

Reßie: Curt Goetz.  -  Erstverfil-

mung der Komödie  von  Cuzt  Güetz,

in der es um  die frggwürdige  Evb-

g&aft eines  sittenstrengen  Mittel-

srhulpzpfessoys 'gpht.  -  Die  haqpt-

säiliax  vüni  Würtwitz  des Autüzs

lebenda Komödiö  hat  heute  be-

träffitlidr von  ihrer  Brillanz  verlo-

rqn. [Wh:, eher  ab Ifi,  SW]

17.30 Am, dam, dös (Wh.J

Chjigta  und  ihre

.18am Start ins Abenteuer  -  öl  im

Eis der Arktis.  -  Die  Dükumen-

tation zeiBt  die Bfülingungep,  unter

denen das  größte  induatyielle

Abenteuer Amerikas  -  dfe Olför-

deyung in A-laska  -  gagsn-alle  wi-

deyst(inde duzdigeführt  wurde

19.00 0sterrefeh-Bfld

19.B0 ZeJt im Bild  I
8poit  I

2ü.18 Derridc -  Ute7 und ManwIa.  al

u. a. -  Ein jungez  Mann,  der vün-  I

lem auf den geheimnisv:-lIe'n  An-

rufey: Seine Aybeit  wird  dadüpah

ersöwert, daß einer  der Freunde

des Toten auf eigene  Faust  Nadi-

fürsphungen  anstellt.  (Ab.  16]

21. 20 Horizonte

22. 05 8port

22.18 Dün'tmer glö die Polizei  erlaubt

Spielfilm (TJSA, 1'!)57). Mit  J'erry

Lewis, Darren  McGavin  u.  ai

Regie: I)ün  Mr.Cuive.  -  füsimadc-

lose Misdhung  von  Gyoteskkomik,
Marke  }erry  Lewis,  mit  der Prüble-

matik rä»iahtloster  Jugend.  Au'di

fflr b,esaheidene  Ansprüie  sdimer

ertruglidi.  (Ab  12, 8W)

'23,!iü Nadiridxten

CHzista  -uqd ihxe

ig.ao  Zejt-im  Bild.  I mit  Kultur

19.!!a  S'joyt  -

füI.IB  Möglidi  ist  a.llps -  Von  Pepp.--

nü  de Filippo.  Mit  Raine?  Arten-

. fals,  Erne  8eder,  Hezbert  Propsj,

Ulli  Maier  u.  a. -  Regie:  Herbert

1 Würhinz  (Aufzeifönung  aus  dem

,; DTV8r-ThGeeamteürsehimandülBRrF-äeenrvtrauBm1ü]. S"":a

 vastano  läßt  sffö  vom  Aberg]'auben

' tyrannisieyen:  Über-ffll  wittevt  er

: ma-gi-sdie  Zusammenhtinge  und  ria;-

 €et sein  54anzes Leben  dana*  aus.'

' Da auih  die  Familie  darunter  lei-

 det, sdimieden  seine  Frau  rind  gei-

ne Toiter  ein Komp]okt:  Ein  bu&-

liger  ,-,Clü*sbringev"  tauüht  auf'und

soz§t- ffir  eine  unerwartete  l'Ven-

dung  t%j Komödie.  [Ab 14)

2Lss  8port

!12.1(1 Fragen  des Christen  -  P%arrer

losejl  Mopsbrugger  antwortet

22.1!I  Der Tod'  kennt  keine  Wieder-

kNtr  -  Spielfilm  '(USA,  1972].  Mit

'Fjliott  Gould,  Nina  van  Pallandt

u. fi. -  Regie:  RoMrt'Alt-rnan

Ein- Pvivatdetektiv  Ifüt  einen  ver

wiüelten  Mürdfall  durd'i  Selbstju-

gtiz.  Etwas  verwürvenör  Krimi  ühne

psyihologisches  'Inteyasse,  mit  sibö-

'. nnuenn,Bi(lAdbemIB)und sföwaa'iep Span;
(l.(l!iNa*riaiten  '

FS 2

-  Heyßert  Breiter
Stadt:  Salzbuyg

19.20 Irh, Clauditm,  Kaige;  un4 Gott
-,,Heil"  3/Vem? (Ab  16)

20.15 Wissen  aktuell

2!.0«1: NüVQ

2L2(1 HalÖzeit -  Protokoll  einer

'I'rennqnj.  Mit  Münika  Peitsaii

nietyi*  Mattausfö  :,u. a. -  Claffdia,

deren  EEe mlt  einem  löbennlustigen

Offizier  zesdieiteyt  ist;  wird  ge-

meinsam  mi-t ihrerü  Mann  von  einey

Repo;terin  interviewt.  Die  Widör-

sprüiü,  die  in  diesen  Inteyviefüs

zutage  Qeten,  ?eigen,  daßa die Ehe-

partner noi  nai  einem  Jahr  der  i

Trennung  die 'füsaien  ihres  Sdiei-

tevns  gänzlia'i  anders  sehen.  (Ab  IQ]...

Kultur  und

14.3Q Eishockey-Meistezschaftsspiel
Villarher  8V-WEV  Bundegländer-
versiföerpng.

17.00  CIub  -  gegional

17.5!) wirts4öften  -  Der  öffentlidie

119a:2;(1 Aobh:neteMuaer'llkWo'ibldn(Aisb -14) Wagdi-

bär  auf Abwegen
20.fö1 Die Galerie

zO.la 9rhubettiade  -  Mtt-  Edda  Mo-

ser, Hermann  Pyey,  -güman  Optneyi
-Paul  Badura-Skoda  u.  a.

21'.Bü.Ein  Spaziergang  -  Von  Florian

Kalbe*.  Mit  Paaola- Lüew  und Pe-

ter P. Iost -  Regie: Jako0Laub. -
Es beginnt  wie ein Krimi,  aber  as

geht ,,nur-" um. die  Beziehung  der

Gesffileiter  in  dieser  Erzäh]ungi

Ein  Paay unternimmt  einenSpaziev-

gang, dey es aus dey Stadt  hetaus

in ünbebautas  Gebiet  fühpt.  Diesez

 Weg  wiyd  zum  Gleidinis  ihrev  jahr-

zehntelangen  Gemföinsdiaft.  -  Na*

einey'  irüniäien  Nove116  gestaltaier

Film  in einey  Misdiung  aus yealiati-

sdieri  und  suyrealis'tisdhen  Eleman-
ten. [W h., ab 1ß)  -

E'ITh

1978

frsngaig

wirklidi  ,,Tfögep  dea  Lebens"

nambafte  Wie,gensehafter  bish;r

Sdiyift

SW)

Rüst

Nadiriditen

Spürt

embe

B,O(I Am,  d;im,  des
kinder)

8epp  8fömö1zer

v.Ttxü

8. N ember:t978-

föyem

14.3Q Eishockey-Meistezschaftsspiel
Villarher  8V-WEV  Bundegländer-

ffentlidie

agdi-
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GALERIE  ET,EF  ANT

i
BÖim Fachsimpeln:  Prof, Noi:prl  Sfro14 Toni Budier  und Elmar Kopp,

'.-Die  Ausstellüng  Toüi  Bucher  w'urtle  am
31. Oiktüber  eföW.riet,  Sie  ist noch 'bis. 17.
Noveaniber  vo'n Dienstag  bis Fre'itag  in der
Zeitvon  17-19  U:hr  zug:ingli*.  Besichti-

gungen  außerhalib  aer Offnungszeiten
beson:ders  jst  liier  an aSchiulikla.qsen  ged'acht

nach  te.l. Aibspradie  it  der  Galeris:t.ip
m%lich. Tel, 05442-2584.

Peter  Ratzenbeek  in Tirol
Peter  Rat.zenibeak,  geb. 1955  i.n Graz,  lernte
auf seinea'i  Tram:pfahrten  :4urch  E.uropa
Gitarr.e  spielen,  der  ijberregionale  Durch-
brucli  gelanig  'ihn'i  4976  ..beian Bregenz.er
Föliklfestivali  als er uftter  den izahlreich'eui
,,Ne.wcomars"  deri  besten  Einidruck  shinter-
lassen  konnte.  Söit  dieser  Zeit  ist.er  stän-
dilg atif  Komertt'ourneen  im In-  unid Aus-

larud,unterwegs uad im netün saine<'Aktivi-
tät  als  Solist  aud'i  Beg.ieitmvsiiker  'von  öe-.

Erste.Hilfe-.Kurs

Die  Ortsstelle  Nauders  ides Ro='en  Kreuzes
vetaa'iistalte't  au.cli  heuör  wiede'r  einen  Erste-  -
Hilfie-iKuris )'it  adit Doppefötunden..-Al'1e
Näuderer  sitbdherzliiöh-  zu-d'ie:sem  Kurs  afö-
geladen.  Teilnehmer  aqs Spiss und  Pf'unds
;ina-  Jiemlich  villkoramen!  Der.  Kurs  'wird
:ntsprechföid  dcr  avom chef;imtlichen  Dienst
:16S "Osterr.  'Ra'ten'.Kreuzies  erlas.sen:erb  Ari-
vei(suug  för  'die  AbJ'altua'ig  voit'Leihrgän-

kanriteB  Irfürpreteri  wie Werner  [.fö'imer-
liirt,  Les Brown  und  Colfö  Wilkie  etc.

Sei.ne erste Solo-LP  "e€sdüien  im PAhjahr
1977,  weitere  Proiduktionen  s:irnd geplant,

Die  T'irol:er  Gewei(ks*a:ftsjuigen'd  svellt  in
der  Woche  yom  13'.-17.  11.,  )978  diie,sen
jung'en,  aufstrebend'en  österreichischen
Kiünstler  dem  Tiroler  Prhb:li'kü.im  vor.

.Freitaig,  17.'Nov..1978,-2'O  Uföir, Landeck,
Aul'a  .des :Realigymnasiums,  Eintratt  S 30,-.

gen,fiiir  Erste-Hi4fe-Grun.däus!biMung-diurch

sdieinigt. Der Kurs wird  fir',  Füht'erschein-

anwärter, Bergwäditer,  Seilbahn@ersoryal als
Erste-Hi1ife-Au'sfloi1aiing anerikaznt,  Beginri
des Kurses:  Montag,  13.Nov.1978.  Weitere
Kurs:aibende  nach.  Verein&arung  (Layfrzeit
des-Kurses:  kn;'pp  z+wei  Wochen).  Kurslo-
kal:"  y'o&sschule  Naiutders,-Ei'idigeschoß.  Uhr-
zeit:  20.0'O U'hr.
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Unabhängiger  Frauenclub-
Landeck

EirJadung iu  unser6i"nächsten  Treffen  am
-Donncrstag,-  16. 'Novemiber,  gegen  20 ?Jh-r,
FZ,  Arydre'as  Hofer   Gasthoj.  1,  Stock,
Landeck-Per.fuchs;  - - -.

Thema:  Perfön1ichkaitstyild'ung  - ,,Ziuhören
unid Mitre.dein"  (Forbsevung):  2;  Kapitel
,,'GaFüih'ie-  urfö  Stianmungen  im Gespfäd'i"  .

- Wje  *ußern sich Ge&ffile?  *'as g)bt  J,S
ffü  Gefiühle?  Wie  wendein=dicse  ausgelöst?
Was  bewirfün  Vorurteile?

'[jiese'und  yrele'  ,iidere  Fragen  werden
wir  gemeii'iisam  e-rläutern  urbd wir.werden
u.nser  ,,Zuihören  und  Mitreacn"-Projekt
wicder  mit  viep  Spaß  foritiführen.  -

Sel'fütverständlifö  lfönnen  auch  Frau.en
kom.men, die im  Fnii%ahr bei ,,Zuh5ren
und  M;treden"  noch riicht  Ji;'bei  Waren.

(Zuhören  und-Mi.treden  - ORF  Stiudien-;
progran+m  - Veiit>and  österr.  Volkshod'i-
schul'err)  ' -

Vogelschffiu  in  Landeck
Der  O'berinntaler  Voigeizucht*erein  ver-

ansitaltet anfü31ich seines 40jThrige-n ,'Ju.hi
föurns  eine Voselischau  in Larbdeck.

Die Ausstellun.gen ier ' letz:ten Jahre
zeigteii,  'daß die Bevöl'kerurbg  vön  -Landeck
und  Umigföun.g  ein reges Intöresse,  zeigt
und  diese  kfüturelle  Veransta'ltun'g  sehr
sch«tzt.

IXe  Ausstil.füng  wind  unter  dem  Elhren-
schöta des aHerrn  Bgm.  Anton  Biiaun  ab-
gehalten.  Gezöigt  yerden  qnter  anderem
Karbarietnrögel,  WeßMeri'iittiche,  Großsitxid'ie,
Papiageien  urfö  &tscapde.  Vor,dieserSföiau
werr3cp  die Vögel  'yon  einam  anenkanriten
Plreisrichiter,  der  isföon  'bei 'Idiet" Wettwus-
stellung  prföniierte,  bäwertqt.

Außerdom.haben  die Voigelli*haber  Ge-
legenheit,. Hich öei derb Züditern füber, diö
Hä4tung  und  Pfleige  .ihrer  igöfiedeneri
SchiiitJ.inge  zii  inforanieren:

pie  Ausstelliu.ng  ist am Il.,und  12. Nov.
1978  V-OlI  9-18  Uihr  im 'Gasthof  ..Stra'udi
diurcfüge.hend  geöf:finet.

Fiir Kinder un& Uniformierte  S 5,-z, Ge-
schlos.se'ne  Schu&)agsen  können  ' d'ie  Aus-

-Die  Verein.sleitung

Fundausweis  Landeck

Etui,  3 Geldifütr;iige,  3' Damerbf'ahrrä:der,  I
Miini,Faü"irrad.  4 SchJüsiseLbunide.  1 einzel-
ner  Sclilüssel,  1 Trainiiigsanzu'g-überteil,  I
Kiniderweste.  1 Damenarmibaidu$r  u.nd
versclxiederue  Gegenstffide,  weld'i'e.in  Post-

Der  'PiüngenföeisteF:  A. Braun

Lieber  50 gelahren  und  IOO gewordön
als  urngekehrf
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Volkshochfühule  Landeck

Am  Mittwoch,  dem 15.Noverruber  1978,

um  20 Uhr,  spri*t  in der Aula  des Gym-

asiumffi Lantfük  -Josl Knoll, -Innsbru

Der  Sieg  am Mount  Everesi  a

Es=hanidelt  sich.daI):iei  utfüeinen  offiziellen

Berid'»t.  Mr  österreid'iisföen  Hima1ay-4-E*pe-

ditioff  1978,  deren- Teilnehmer-  Josl ßnoM
war.  Knoll  war  se)bst Äm -EveresF  Gipfel

und.  hringt,'  ausgezeichnete  Dias.  Der  Vor-

tragJin.det  in  ZusarfütnenAnbe:it  mit  aetn

0ster7eiüs*en  Alppn.verein, Ortsstölde
Lande&.  statt.  Eintrittskarten  zu S 25,

fiiir  Ea'wadxsene  u'üid S. 15,-'für  Siiiler  an

der Abenäasse.

' Erstör  JW-Stsmimtisch

Di.e Arbeitsgemeinschaft  Junge Wirtsdi.aft
innefhalö  der Harbdelskarrimer  Landedc hat

StÄcisd'ies  vorgenomrnen.  Der  erste JW-

Wirts*üFtsstammtisch  firx!et  am Dianstag,

4, Nov.  1978,mit  Beginn  um 18.30  U(hr

ia'n :Hotel  Sonne,  Landeck,  statt.

Td'iema:  ,,DieHändelökammeroriganisation"

Ais  Referent  konnte.Dr.  Werner  'Munger

gewonnen  werderr.

Durd'i  den  Wittid'iaftsstammtisch4  üls-.

zwarrpIosen  Tref:fipunkt aller Juaigu'nternsb-
mep  aus.tlean  Bezirk  Landö&,  soll idas ge-

genseitige'  Ke.nrienlernen  u. für %a&gs-
pustausdi  gföör.dert,  sowie  Gelegenlheit  Z'ur

Dfökussion  über aktuelIe  Themen  gegeben

werden

D'ie  MitgIieder  de? Jun:gen Wirtsföaft'-u.
älile a Wirtsdia-ftstre:ilbenden  des "Bezirkes
'I:ünded«  sind-zuidieser  Veranstaltung  ier

li*  eingeladen.

Nätzen  auch Sie die -Gelegenheit  zur  Dis

k'ussiön  iit  Landtagsvizepräsident  Adolf

Lettenbidhler  Äm Freitag,  17, Nov,  1978,

Staatffil»iiigervcibauiuiluugeu

Mit.Land,tagQabgeondneten  .Aifons  Käuf-

mann  am Sonntag,  12.. No*.  1978,  IO Ufür

Gast1h6f  ßuran,  Pians.

Mit  Lanidesbaupmnanm'stv,  Dr.  Herbert  Sal-
er- Äm-Sarnetag,  11. Nov.  1978,  20 Uhr)

Gaffitlhof' T.raiuhe, Filieß.

Mit  Landesrat  Ernst  Fili  'am Sazstai, 18,

Nov.  1978.  20 Uir,  im Gasohof  Falkeis,

Kauns.'

Mit  Landesrat  Ernst  Fi4i am Sonmag,

19. Nov'.  'I978,'10  -'Uhr,  im Gasföof  Roe,

G e m. e i n dp b l a i t

Herbstausflug  der"SPÖ  -
Bezirksfrauenorganisation

Landeck

Bei herrlid'istem  oHerbstwettr.er  fan.d am

28. Oktober  ein 'vorb.der  SPO-Frauenorga-

nisaüion  oPganisiqrter  Ausflug  n:affi. Mejan

statt.  In,einei-.gut  besetzten  Bus frte  die

Fdrt  iiber  den  Resföen  aia-ch Meran  'und

von  dori  weiter  zum  Dorf  TiroI.  Bestens

Mitff-ahffie  eines Musikers  mit  se'inem Ak-

-kondeon.  Seine  musikalis*e  Begleitiu'ng  tr'ug

sebr 'viel  zu der guten  Stirtxnung  ibei,

Die  Teilnehmer  ides Ausfluües  bedanken

gich auf  .füesem Weg  recht herz'lich  bei der

veranstaltan'den SPO-Beziffiksong4nisatior+  u.

haffen.  re*t  ibald  wieder  an einer  sold'ien

Meditationszentrum  Stams

Maditabionssonntag:  ,Christlidies  Trauern"

5o'nntag,  J2. Nov.  1978,'  9-17  Uir  im

Stift  Stams,  unter  der Leitung  'von  P. Prior

Dr.  Qlbriel  Ldben&anz,OCist.,Anmeldung:

P.  Prior  Dr.  Ga!:iriel  Ldberbdan.z,  Stift

Siams,  6422 Starns, TeI. (0'5263)  6242 od.

6360,'  Ki.  28 (J)urchwahl).

Kath.  Bildungswerk  Tirol1

Iniormationsvortraz  mit Licbtbilderrt  und

Filmüber  dieLebertsbiLfe imBezirkLandeck
Fröittg,'l0.  11.:  Sainanri,  S*uhhaus;'20  Uhr

Samstag,  11.  -11..: Plirsfö,  Sdiul'havs,  20 Uir

Sonntag,  12. 11.': Strenigen,  Sd'irul'haus;

Montag,  13, 11.:  Galt'iir,  Kinosaal,  20 Uhr

Dienstag, 14. 11.: Isch@l, Sdiulsaal, 20 Uhr
'Mittwofö,  15. 11.:  Kappl,  Theafersaal,

20 Uhr

Freitag,  17. 11.:  'Lang'estihei,  Savlhaus,

20 Uhr

Besinnungstag

Gla:ube , Spiela- Kreati'vi4t  (relngföser In-
teryivkurs)

tag,, 10.. 12.  1978,  ca.  17 Ulhr;  BiMüngs-

teffi: P. Erid'i Dfögsler SJ., Wien, unid

Dieser  Kur's  'wiJl  unter  Zuihillferinhme

zwischenmeüsai1ichen  Gesföeheais  in  der

Grupye  zur  EffaLrung  führen,  .bß  -in urbd

unter  uns ein 'sffiöpferisches  Geheimnis'ist:

Gott.

Teilnöhmer:  20-25;  besonders-fiir  Lehrer,

Erziie[er  und  Stuidenten.  AnmeIdüng:  Exer-

zitiienreferat  des SeeIsopgearntes,  602'1 Inns-

bruk.  Wilielm  'Greilstraße  7. Tdl.  05222-

33621 K1. 21

ÖVP=SpiiJii4t
Am  Donrpetstag,  16.. 11, 1978,  fir3döt  im

OVP-Be'zipkbse:kretäiriait,  ' Malsärstraqe  44,

II.  Stoa,  von 9-42  Uhr,' ein Spre4tag

10. November  1978

mit  KR Walter'  Jäiger ijber Wöhntauför-
eruing, Wohnbaufonds,  Wolh.nveübesserung,

WoJ"in(»'eiiiLfen  unid Mietzinsbei:hiillfen.  I'!en-

sioristversichepung,  'Un-fal1versicheru.ng,  Kran-

kenibeitilf'en  und  alle iiibrigerr  Soziälfnagen

taitt. Die  ßeratung  ist kostenlos  uiiid wird

durdicefühct.

Ball  der  Jungen  ÖVP-See

' Einiadung z'um Bmll 'der Jungen-,OVP
See', am-Samstag,  18.  11.a1978, im.Gast-

hof  Mai)laun,  Beginn  2iO,Uhr,'  große  To.i'-

- bo4a. ElS spWt fiir Sie d'as Duo &'rt und
Bernid. Den  Reingewinn  eRMlt  das Rote

Kreuz.

Roin;a.aubi'ti+yü'thijliuJ,sanstalt
der  AugeslJlicn

Der  nä*ste  Spre6tag  der  Penisionsver-

si*eruinigsanstalt  der Angestel'lterr  wicd  am

16. .11, 1978 in  der Zeit  von  8.)O tiis 12

Uhr  in der Amtsste'lle  Lanide&  der Aeibei-:

ter'ka.n'hmer  für  Tirol  abgehaIten  weridei'i.

Familieprprhtqdisknqsxon
der SPO-Frauen  Landeck

Am  Dienstag,  14. No+verrbber 1978 füiidet

um  19.30  Uhr  im  At"beiterkarnmersaal

L'arbdeck eine  Fainilien.rad»tsdisküssion  der

SPt)-Frauen  stat

Zu  diesem  Tiema  referiert  Oberlandes-

ßywsrbspnpmrhm@

Zams-Schönwies

Der  Kurs  Anfertigung  von  Cföristiaum-

schmuck 'beg:innt in '&bönwifü 4m Montag,
13. 11. 78, um 2'O Ubr,  in der Vol'kssd'iule

Sföörrwies,.  Ii  Zams  am  Donnensta'g,  I6-

11. 78, 20 'Uhr,  Haupts*ule  Zams.

Todesfälle

Prutz:

6. 11.': Joihann Asper, 68 Jahre;

Ried:

2. 11.: Aloiv Ethiart, 71 Jahre;

Landeck:

1. 14.: Er.rrst Pitihofer, 73 Ja!hre;

M.ils:

2. 11. : Josef Hamrner,le,- 70 'Jalre.

Altersjubilare

Zams:-

Ja'Hrgan.g 1894 (14. fl.):  Pra'u GtAinet
Qöpika,  Sa'natoritomstpße  4.
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ASV;Landeck,"zog  Zwjschenbilanz
Wohl  keir»er der kühnsien  Oplimisten  hätte

der' selbe-n Mannsch.afl,-.die  in der  letiten.Sai-
son  nur  knapp  döm  Aibsfie-g  entga.ngen  war,
einen  Spitzsnpl;atz  in.der  1. Kl.asse W.est zu-
ge):aul  Umso  gröi5er  war  dann  die  Clber-
raschuingi  da(5 dip  jungelzandecksr  Mannschaft
den  Herbs).durchgang  als Erstplazierler  ab-
sch1ie(5en konnte.  Die Erfolge  sind  das- Ergeb-
nis  einer  eng6n  Zusammenar.bei)-  von  Mann-
schaft  unid  Ausschu.-  Mit  der  Verpflichlung
von  'Triainer  Norberl  Schal'z  gelang  es dem
Ausschut5  unter,O'tymann  Pesjak Oeföard jenen
Mann  heranzuziehen,  der  der jLlngen'y  /nann-
schaff  durch hartes  Training  jene  spiel'erische
Nole  verlieh,  die letzten  Endes  den Ausschlag
für  Er(olge  der  laufenden  Saison  gab.  Die

-/«annscfüaf)  um üannschaflskapilän  Mungeniast
Becnh.ard  schoF5 mit 26 Toren  die. meisten
der 10 Mannschfüfen.  GroF5en Anteil an den

26 örziellen  Saison'lreffern  hat!e  dabei  -sicher-
'lich  Torjäger  Doblandör  Dieimar,  der  mif  11
Toren  auch inoffizieIIerTorscjiüfzerik6nig  der
l.  Klasse  We:sf  wuiide.  Keine  einzigei  rote
Karfö für einen  ASV-Spieler  beweisen  zudem,
daFs es diö MannscHaff  verstafül  auch fair- zu
spielen.

Es gitl  nun in der  Frühjah?ssaison  den ersten
Tabellenplalz  zu  yerteidigen  iunid dami+  den

- Afüstieg-in  die Gebielsliga  Wesl  zu schaffen.
-Hienbei  möch)e  sich die  Vereinsleitung  noch

einmal  rfühi  herzlich  bei  -all'en  Anihängern,
Gönnern  und nalürlich  auch bei  allen  /Aann-

- schaffen  für die Unlerstützung  'bedanken.
EINLADUNG  ZUM  SPORTLER-KRÄNZCHEN

am Samsfag,  11.  Nov.  1978,  um  2C1 Uhr  im
Pfarrsaal  Zams.'Es  spielen  für Sie die bekann-'
4en Venel-SpaFzen.  %ir  freuen  uns  auf Ihren
Bes.uch.

ESV  Kufstein  I  SV  Spar  T,»mlerk  I O:1

SV Rielz - SV Spai  Landeck  Kn. 1:4
Tore:  AufJerkliamm,  Hörtrbagl,  Maicen,

Scharsching

!>V Spar Damen - SV Peffneu Darnen -4:0
Tore:  Pümpe'l,  Erharf,  Ku'ntner,  Pichler
SV Spar U 21 - SY Sf. Anfon  Amaf.  2:2

Tore:  F.adum,  Miemelauer

Zum.'Saisonsch1Li15  gab 'es doch noch eine
angenehme  überrasctiungi  Seit  1956  wiedeir
einmial  ein Sieg in Kufsleini  Zwar  nich) gegen
den  alteingesessenen  und slärkeren  SK Kui-
stein  und auch  nur  I«iyapp,  aber  mif  diesem-
Pur+kten  in  enger  Nachbarschaff  mit Wörgl  u.
dem ESV Ku'fsteiö  1;it51 sich dofö  leich+er  über--
wintern.

Thönig  Huiber)  verwiainidplte  in dQr 30. Min.
einen  Penally  nach Foul an Niederbacher  'und
dias bede'ulete  auch den  Ends+anid,  nachJem
die Gasigeber  im  Felde  besonders  in  der  2.
Halibzeil  recht gut spieHen,  es aber  nicht  ver-
st.anden, die Landeckei 'Abwehr aufzureit5en,
in der besonders  Erifö  Tfü5nig  eine  Glanzpar-
tie  bol.  Torhi:i)er  Flalschacher  war  bei  hohen
Filanken-  und  Eckbfülen  ste+s zur  Stelle  und
Landecks S)'ürmer  waren  bei Gegenstöt3en  ge-
fährlicher  als die Hausherren.  Kam'pfgeist  und
Eiiysalz stimmten  bei den Larvdeckern  und da-.

.für  mu(5 die ganze  Mannschaft  a'uch belobigf
werden, sie  muF5 aber bis  zum  Frühjahr  in
Slurm  u'nd Millelfeld  noch gewaltig  zulegen,

um  wie.der  echtes  Liandesliganive'au  zu  pr;i-
- Sentieren,

,Landecks Knföen  s5ie1ten in Rielz  groF5 auf
und waren  ihren Gegnern  in  allen  Belangen
überlegen.

Die Spar-iD.amen siegfen erwartungsgemäF5
igegeni die 4ungen, uneischrockenen  Daffien

  von Pelfneu. Alleföings  kon'n0en sie-spielenisct'i
-nichf mehr ganz  =an die  leislungen  bei  S-ai-

' so.nibeginn  anschlie§en.  Sie  sind aber  jeden-
*er-  €alls das sl;irkiste  Damenleam  im 'Bezirk.  -  -

Die U 21 Mannschaff  haHe iin den  St. An-
toner,  Amateuren  eiine-spielsfarke,  /nar+nschafi
vo'rr  Routiniers  zu Gast, in der der 'Ex-Land-

- ecker  Gerd  Doff-Sol+a  göschickf  Regie  führ)e.
Eine.'  ausgezeichnete  Toyhfüerleistüng  von
Wolfgang  Bachler  war'mitentscheidend,  da§

Die Mannxchaff,  die den Tilel  döt  'L Klasse West  erreichfe.  Von  links  nach rechls:  <lehend:
Obmann  Pesiak  Gqrhard,  Mungenasl  Bernhard,  Paschet Rudi,-Eigl  Huberl,  Braun Thomas,jfö'ewein  Manfred,  Lenfeld  Roberf,  Doblander  Diefmar,  Weiss Kar1hein4  öbmannstv.  Pinx-ger Ejon.  Sifzend:  Geishofer  -Reinhöld,  Zangetl  Slefan,  Senn,  Heinz,  Allhaler  Gernot,  Mun-genast  Bruno,  Pinzger  öerald,  Schroft  Rudolf.   '
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SK  Zell-  a.Z.  SV  Zams

3:2  (1:1)
Sß Fessler;.Tore  für Zams, Raggl,  /Äarth

Die -Zammer  EIl  spiplfe  diszipliniert  .wie

'schon  laÖge nicht'  mehr, 1ief5 sich .durfö  keine

der  auch noch so provokanl'en  Aklionen  des

Gegner:  aus  der  Ruhe  bringen,  und erzie(fe

nach  e'iney  halkien  Siunde  Spiel.zeit  durch'

LinksauF5en Raggl den Fühiiungstireffer..Nach-
'dem-  Schiealsrichter  Fessler  einen  Spieler  aus

' Zell wegen  grofür  Beschimpfiung  seines  Ge-

genspielers  d'es P.latzes  verwiesen'Hatle,  un'-

lernahmen  'die verbliebeöen.  10 @ann äu,F5ersf
vehemenfe  Anstrengungen,  den-  Spiefüerl'auf

dennoch  zu 'imen  Gunsten  zu bestiinmen)  und

erziellän  diurch  einen  Fouleltmeter  noch vor

. Halbzeilpfiff'  den  Ausgleich.  '

: Nach  der  Pause  se+zte  sich  die  zum  Teil

' unveysfändliche  Schwächeperiode  des  Zammer

Teams  fort,  und die  Zillertaler  bewerkstelligteri

aus einem  -umslriflenen  Freisfo15  in  Elfrneter-

höhe  den Füh<uings!reffer  'z"um 2:1. In weite-

rer Folge  konnte  sich,Zams  ötwas erholen;  u.

- schnürte  zeifweise  den Ge6ner  bi;  hin in den

16-Meförraum  ein,  ohne  allerdings  den  zeif-'

weiliig  .aus 9 Spielern  ibesl'ehenden  Abiehr-

block  der  Gasfgeber  entschefö.end  überwin-  :

'den zu können.  Ein Lat1ensch'ut5  VOI1 ,Pezzei

blieb.die  einzige  Ausbeule  -dieser  Drang-

perio.de,  auf -die  in der  80. Min.'  ein  weite-

res Tor der Hausherren,  en(sfanden  aus  e!ner

U'naufimerksamkeit  der  Zammer  Abwehr,  folgte.

Mit  dem  Sch1uF5pfi4f erzielte  Mil,telstfümev

/'Äarfh sch1ieF51ich noch den Ä'nsch1uF51refför, je-

doch ohfü  dadurch  noch ein  Remis  in  gireif-

bare  N;ihe  zu rücken.

.Bei Zams%konnfe  man diesmel  mif Ragg(  u.

/&arth  zufrieden  sein, die mehrmials  ihre  Ge-

föhrlichkeit  bewiesen,  Krismer  als Drehscheibe

und Tormann  Schmid  als ru'hender  Pol hallen

ihre giule  Form  berei)s  die-ganze  Herbslsai-

son  gut.konserviert.  Pe+er  Hauser  ;]IS Turm

in der  A6wefüsch1ach)  sollfü  diesrfüal als werf-

vollste  S+ütze  der  Hintermia.nnschafi  genannl

werden, im groF5en ur»d g.anzen machfen  sich

jedoch  die Ausfällp  von  Moaer-un'd  Seidl  sfark

bemerkibar.  Obwohl  der Unparteiische  Fessler

stets  betnüht  vtar,  sämt.liche  Derbheilen  -im

Käim.ztj  ensficken,  uöd in freigiebiger  Manier

6 gelbe  unid 1 röfe Karfe- an die Ze(ler  ver-

, (eilfe,  srschien  eine,  dröstische:  Besfrafffng  und

4hndung  des  leider  praktizierfen  Ka.mpfstils

beinahe  für angebhachf;  wie denn  genörell  be-

irachiei die Spielweise  der Sporffreunde  aus

Zell, auch aus 51umm  und Fieberbrunn  sleds

zu aligemeiner Verwunde7ung  An1a15 gibl,  u.

kaum mehr im Bereich 'sportlicher Fairne15 an-

gesieder+ ist. Zams wird  dieses-  Samslagspiel

in guier  und auch schlechter  'Erinnerung  blei-

ben, -sch1iet31ich war es die 3. Niederla.ge  en

suite,  AJ. man-  belegt  nun affi Ende de? Herbs!-

saison'den  dritiletzten  Tafüllenplafz.  

Zams spielte  mi+: Schmi'd, Fraidl,  Schul)us,

 P. Hauser,  Za'ngerl,  Pauli  (Nagele),  Krismer,

/Äarfh,  Nimmervo(l  (Pezzei),  Raggi,  R. Haiiser.

Wiederö  Sieg  a
aes KK ESV-Landeek

a Am  Freifiag',  3. 1L  1978,  kegelte  der  KK

ESV Landeck  mil der l. ffannschaff  den ffüli-

-gen,Meisterschaftskampf  gegen  KC  Längen-

feld und gewann  diesen  mit 414 Schnitt  und

l9 Punkten.  Lärigenfeld  ha)te  39j  SchnilJ und

3 P.unkie.,  Tagesbesier  Mall.  Alois  jun. 442 H.

Am Freilag,  1C). 'lt.  1978, kegelt  die 2. /nann-'

,  schaft auf der Heimbahn  gegen  KC Rietz um

19 Uhr. Sams+a'g, 11. I L 1 978', findet  'im G.ast-

hol  Arlberg  der Kegleiiball  des KK- ESV Liand-

eck um 2ü Uhr  mit der  Preisverteilung  der

Vereinsrpeislerschaft  sfaff.  S. G.

GEMEINDEBLATT  - IHR BLATT

Jahresabonnerüent  S 96.  -

Tel. 05442-n1440

D'R GSÖLL

-FraM isdyt- beim Tiscbler"in  d'r Leahr:

ßr scbaugt holt oft in d' Wa>zd .-

und wenn er epßas mocha s2dL, " "

hot er7 :moa  linha Harza.

D'r  Moascbter.deiatkt:.,,O.üei  d'r Franz,

er iscbt decbt' wieder  guaq!'!  .

Eei'r.  Gsöllairüfung  kimmt  er atercb,

er.hot itttz wieder -Mu4t.
Z" Weibnacbta  ober-wi71 er-buam:

,,Muater,  heind kimmt  Deia Schotz,

hoscbt ol[i gsöit, wenn ferti  biscb3
kriagscbt  nit.amol  artn  Plotz!

Die Gsöllajobr  sein iatz  vorbei.

Wenn mi >"tit zor-olls triag3
horwt i ip meirte  Gsöllajohr

scbua dreizeby't Matz(a  kriagt."

Heinz  Reineke  BC St.-Anton  -geehrt

Am 25. lO. gaslierie  im Rahmen  der  Ver-

ansfaliü-ngsreihe  nHumor  in der Kunst"  der be-

kannte  und beliföfe  Buhg- urxl Kammerschau-

spieler  He'inz  R,eincke  im Theafer  am Sau-

markt in Feldkirch.  Reincke  las und erzählte

aus einer  ,,heilerÖn  Hamsterkiste"  Gedichle

uirvd Gsschichten,  un+er anderem  v6n  Ringel-

n.afz urhd Lessing.  Der  Abend  war  durch die

subtile  Ar)  des  Vortragenden  und die  um-

wer!ende  Komik  und den Humor  von Reincke

gekennzeichnet  und mit einer  sharken  Aus-

drucksk'ral+. Der Aberid  war von r3rof)er Qua-

litöl und das  Publikum  - brachfe  'dem  hervor-

rag-enden  Künsiler,  der  nie  eine  Schauspiel-

scfütle  besuchl  haite,  slürmische  Ovafionen.

Reincke ist ein  NialuHaler!l  und -seine  Aus-

druckskrtafl  untd. sein- EinfühIu.ngsveymögeö  sind

se!fen.  Der Verans+alfung  wohnle  auch der  l

Vizepräsident  des ()sterieichischen  'Amateur-

boxverb.andes  Herbert  Un7errainer  unid #iink-

fionäre  des aBoxclub tn(erna$ional  von Sf. An-

- ton bei,dem  Reincke  als Präsidenf  vohsteht.-

Anschliej)endy  fand  'im Hofel.  Cen+ral ,,Löwen"

in Feldkirch  e'ine"  Ehrung  von  Reincke  durch

iF den Osterreichischen  Ama)eurboxverband  s!a)

dre  Unteiirainer  durchlühr)e  und  wobei  der

CfABV-Funkiionär  dem Scfü)uspieler  für dessen

Vardiensfe  um den Tiroler  und österreichischen

Amateurboxsport  herzlich  dankte  und  einen

Ehrenpokal  überreichle.  Der  vielbÖschäftigle

Schaiuspieler  erzählte  dann  'von  seiner  Ze'if als

Amaleurboxer  bei  der  BoxsrJ'iu4e  Bölckö  in

kämpfen  mif Gustiav  Scholz,  Hanswprner  Bu'!je'

Wo'hters,  Höppqer,  Schöppner,  Hein  ten  Holl

und ein.igen,  diö sogar  Weltklasse  präsen+ier-

fen. Besonder  befreundet  is+ Rfüncke  mit Ex-

Europameisfür  Guslav  ,,Bubi"  Scho!z-  und mii

Ex-Welimeiste?Max  Schmeling.  In Zusammen-

arbeit  mH seinem  üanager  und seinem  Box-

clu:b  Inlerna+ional  St. Anfon  würde  Reincke

',4 aber gerne in einigen Orien  am Arlberg  zu

Lese- und Erzählungs'aberrden  gis+ieren,  wo-

bei ihn Landeck,  Peiineu,  St. Anton  und Klö-

slerle  inferessierfen,  sowie  Lech.  In seinem

Fachgespräch  mii  Boxverbandsprösidenl  Un-  a

terrainer  und in  einer  k'urzen  Boxvorführung

bewies  Re'incke, d'aF5 er-auch  heute  noch eini-

ges in Bez'ug der Boxiechnik  beherrscht  und

genau  wie  sein Freund  und Berufskollege  A{

tila fü5rbiger  ist der BC lnlernational-Präsident

ein  wirklich  echter  Boxanhänger  geblie.ben.

Nach  einer kurzen Besßrechung bzgl.  der

Am 25. lO. gaslierie im Rahmen der Ver- kommenden 4 Polen-BoxvergIeifö>kämple  in

ansfaliü-ngsreihe ,,Humor in der Kunst" der be-  Tirol un.d Voharlberg  ur+d in  Polen  wurden  5

k5n.nite uun:; !e1i;gf7 Buhg- u;d Kammerschau- Boxer vom ESV Innsfüuck als Vörslärkung  in

( u. nafz urhd Lessing. Der Abend war durfö 9ie meisfer  v:o-n 6s1erre;h bei d:='n S"e"anio'ren, ffi'o":

Ge- subjile Ar) des Vortragenden und die um- bert PfNlscher  im  Mitiel,  2-facher  Osterreifö-

tibe werlende Komik und den Humor von Reincke meis)-er, Europameislerschafls- u. Weltmeister-

llen gekennzeichnet und mit einer sharken Aus-.  schaftsföilnehmer  Turnierleilnehmey  von  Giie-

nier boxverb.andes Herbert Un7erra'iner unid #iink- F-e-ldk!rch zeigate ;i'ch  *ori  -jei'nck'; un:"'s'ei;e:4

ter- fionäre des aBoxclub tn(erna$ional von Sf. An- Boxcliub Intemetional e. V. so begeisteri  dah

'nd - ton bei,dem Reincke als Präsidenf vohsteht;- . s:ie spontan als Miiglieddem  Sporiverein  bei-

stils AnschIiej)endyfand'im Hofel.Cen+ral ,,Löwen"  trat. a Olto  Bühler
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Bezirksseliützenbund  Landeek
Be*irksrunaenÄefikämpfe  im Liuftgewehr  1978-79--  1. Runde.

Gruppe  A-
' Kappl  ! : Lancleck  I
Lanfüick  ll iZams  I
Priitz  I : Kaunerlal-l

1382:t460
.13.94:1064
i367:14C13

Besle  Einzelergebnisse':  Scheiber  Rudoli  Land-eck, 376;  Wiener  Sepp', 'Landeck,  375; Wil-helmer  Helmut,  Laüdeck,-  366;  Ladner  'Euge-nie,  Kappl,  }64; Schm'id Siegfried,  Kaunertal,361 ;- Stlreng Alois,  Zams, 361 ; Wucherer  Sepp,Zams.  -357:  Praxmarer  Helrrbuf. Kaunsrlal.  356Handle  Franz,  Landeck,  355: P611 0skar.  Land-

'l-. a Landeck  I
2. KaunerlaN
3. Liandeck  ll
4. Kappl  I
5. Prutz  I
6. -Zams I

1 1 -O ü
11üO
1 1 0 .O
1001

1 -O O I

1 46ü
1403
1394
1382
1367
1064

2
2
2
o
o
o

Gruppe  B

F1iei5 I : Z=ims ll  ' 1374:1359Schönwies  I : Landeck  lll  13'38!278
.Kaunerlal  ll : F1ie15 Il   - 1358:1332
%te Einzelerge'bnisse:  Kaförein  Robert,  Flie§,.v2; Pech+l Josef,  Schgnwies,  354; Kathrein  An-

ffn, F1ief5, -353; Treinker  Olhmar,  Za(ns, 349;-'fandl  Hans,  Zams,  348;  Hufer  Erns17 Kau-

6011€!!di01l$t«e fföl
Gottesdfensfordnung  Landeck

»nntag,12.  11.: 32. S!.  im Ja'hreskreis:  6.3C)hr  Frühmesse  f. Johann  u. Gusti  Plattner.-
/ilh@lm;  9 Uhr L Jahrfagtamt  f. Harta Adels-aiiger;  1l  Uhr  Kinidermesse  f, Josef Stha'udi;
).30 phr  1. Jav)rlagsamj  f.' 41fürf  Raulh.on!ag,  13. IL:  In d. 32. Wo.  im jahreskreisi
Uhr /Äesse  f., /Aax Hiuber  u. Angeh.
enst.ag, 14. 1L:  In d. 32. Wo..im  Jaihreskreis:
lJhr /Aesse  f. Bernh.ardine  u. Maria  Zucol.
Hwoch,  15. 1L:  Gedächlnis  d. HI. Leopold,
rzog  v. Osferreich't  1136:  f9.30  Uhr Abend-isse f. Adelihsid  Geiger.-
nners)'ag,  16. 1L:  Gedächlnis  id. HI. Alfürt
Gr.-Köln  'f 1280: 7-Uhr  Messe  f. Franz  u..ele  Nagelischmiadt.

iitag,  17. 11.: Gedäfölnis  d.- HI. Gerlrud  v,'ffa  "r 1302:.  19.30 Uh-r Abenidim'esse  f. Kiarliihs.
nsiag,  18.  11.: Maria  am- Samslag:  j7 Uhr.enkran*  u. Beichle;  1 8.X)  Uhr.  Voraiben-d-
ise f. Olga  Walch.
infag,'19.  11.: 33. -So. im 'Jiahreskreis:  6.3Ü

Frü.hmsssie  f. Leopolid  Felbermeyer;  9 Uhr'
H.  Konraid  Spiegel;  1l Uhr Kindermesse  f.wig  )'4iede(wolfsgruber;  19.3Ü Llhr Aband-se f. Helmut  Novak  u. Anna  K6nig.

Goftesdienstordnung  Perjpn
füagi'  12. 11.: 8.30 Uhr MsSse f. Franz-Jo-
u. Maria  See5erg'er  (f. d. Pfarrfam.);  10.30Me.sise f. Hans  C)berparfeiler;  19.30  Uhrse f. Josef  :Bunge'r.
ta.g, i3. 1li  7.15 Uhr Messe  f. Fam. Tie-

sfag,  14. 11.: 7.'15 Uhr üesie  f. Johaön,iine  u. Franz  Schmid;  f, Olg.a Traxl.
voch,  j5.  11.:  7.15 Uhr  Mässe  f. A1fons u.dikf S6ei'ber;  f. He4ene  u. Hans /Ait(er-

19.30  Uhr üesse  f. Franz  Unger.
ersfag,  16. 'I1.: 7.15 Uhr Messe  f. Johanner: f. iHerta  u-. Richahd Jarosch.

Pirföer;  f, Fam. Habicher  u. Gri'tsch.
ta.g, 18. 1L:  7.15 Uhr Messs  f. Josef  Vallesario  Monfibeller;  f. Ludwig  Leilner;  j9.30esse 4. Sophie  Schuler.

nerlal,  347; Grei)er  Biiuno, F1ieF5, u46; Wölch,

1.' F1ief5 I
2. Kaunerfal'll
3. Schönwies  I
4. Z.ams Il
5.'F1ie15 ll
6. Landeck  lll

ü
o
o
o
o
o

1374  2
1358  2
1338.  2

1332  0
1278  0

Gruppe  C

Kappl  ll
F1ief3 lll

Kaunerfal  lll
Schönwies  ll

Landeck  IV

1376:1257
1264:1265
12üü:1261

2 - Bes+e Einzelengebnisse: Pech(l Rosi,  Schön-@ -wies,  353; Pedrof) Alois, Flunds, '352;' PedroF50 Erwin, Pfunds, 352; Jennewein Oskiar, Land-0 . eck,- 338; Poberschni6g Max, Pfiunds, 337;Brunner  Hans,  PÄunds,  335;  Seiler  WernerKappl,  332; Rttdigier  Huibert,  Ka:pl;  3'26; SfaI- delwieser  O.swald,  Keunerfal,  324.

1. Pf'un:d= I
2. Sch6nwies  ll
3. L.an.deck IV
A, Kappl  ll
5. Keunertalll'l
6. F1ief5 Ill

1C)CI
1üO
IOCI
(IO1
OOj
OOI

t376  2
1265  2
1261  2
1264  ü
1257  0
1200  0

perBen
, Goftesd%.nslordnung Bruggen

So.nnfag,  12. jl.:  32. So. im j.ahreskrefü:  9 UhrAmt  f. CI. Pfiarrgem.;  1C).30 Uhr uesse  f, Aloisia,Landerer;  19.30  Uhr  üesse  f. Alfrad  Schweiger.
Mon)iag,  l3. j1.:  Fafima-Tag:  19.30 Uhr  Lich-terprozession  v.  d.  P«arikirche  Bruggen  zurBurschlkirche;  dort  Messö  f. Paula  u. AloisPircher.

Dienstag,  14. l1.:  19.30 Uhr Jugendmesse  fürMaria  Thönig.

Mitfwoch,  15. 1L:  fü. Leopold:  7.15 Uhr Messel. Reinel'da  Ferrari.
Donnerstag,  16. 11.: 16.30  Uhr Kindermesse  f.Beinvenufo  Girapdelli.
Freit.agii  a17. 1Li  Hil. Gerfvud  v. Helfta:  7.15Uhr Messe  f. Wi14ie1m Schöninger.'
Samstiag, 18. H.:  Kirchweihe  v. Sf. Petei  undPaul in Rom:  7.15 Uhr Messe  f. Versf.  d. Fam.Sail.er; 16.30  Uhr Kirüderr5senkranz  (Beichlgel.);
19.30  U5r Rosenknanz  (Beich+gel.).

(mffqsdiensfordnung  Zanis
Sonnla§,  12. IL:  '32. So. im Jahreskreis:,8,30
Uhr  Jahresmesse  f. -Fiianz,  Rosina;  10.3ü  UhrJahresamf,f.  Martin  Nocker.  '
Montag,  13. 11.: In d. 32. Wo.  im Jahreskreis:7.15 Uhr /'Aesse f. Johann  jÄaie'r.

-Dien'stag,  14. 1Li  In d. 32.- Wo.  im  Jiahres-,(reis:  19.30 Uhr Jahresamt  f. Albert  Zangerl.
Milfwoch,  15. 1L:  'Hil, Leopold:  7.15Uhr  ScHü=lermesse  als  Jahrösmesse  f. Alexander  und/Aarg.aretha  Sfaw.

Donnehstag,  16, 11.: HI. Albarf  d. Gro(5e:19.'30 U.hrJahresyneise  f. F;anz  Lampacher.
, Freifag,  17.  1 L: HI.-  Gerfiiud  v.  Helffa:  7.15Uhr Jtahresmesse  f. H'ermann  u. Maria  Schalz.-

Semstag,  18. 11.: Weihetag  d. .Basilika  Peier  u. Paul zu Rom: 7.l'5 Uhr Jahresamf  f. HildeHer)el;  19.30  (JFir Jähresmfüse  f. F-ranz u. Kres-zenz Hechenfürger.

Sonntag,  19. 11.: 33..So,  im Jahreskreis  - Oa-ri)askirchenopfe.r:  8.3C1'. Uhr  Amt  f. d.  Pfarr-fam-.;  10,3ü Uhr Jahresaml  f. Maria  u.  DavidTröbinger.

Frei+ag,  10. 11., 15, 17, 19, 22 Uhr:
Samstag,  11. 11., 19, '21 Uhr:
Sonrylag,  12. 11., 15, 17, 19, 21 Uhr:
Mon)agi13-'11-i15i17i19121Uhr:

Eis im  Stiel

Diens)ag,  14. 1L, 15, 17, 19, 21 Uhr:
Die Schlacht  an der  Nerefüa

Matllwochi15.1Li15i17i9521Uhr:
Einmal  noch die  Heimal  sehn

Donnerslag,  16. 1'I., 15, 17, 19, 21 Uhr:Der Keuschheifsgfüfel

Freitag,17.  11.,' 15, 17, l9, 21 Uhr:
Easy Rider

Wonach  soll man am Endö trachtenl
Die Welt  zu kennen.und  s«e nichf zu -

verachlen   - '

fflffl lümas
blaff:

Redakteur:'  05448-295

Xrzf1. Diensl  (Nur bei wirklidier  füingfldikeif)
von Samifag  7 Uhr früh  bis /Aontag  7 Uhr fräh

12.  November  1978:
Landeck-Zamx-Pians-Sdiönwies:,
Dr. Czerny,  Lanideck,  Tel.  3344 -
St. Anfon-Peffneu:
Dr. Eichhorn,  S+. Anfon  394, Te'l: 05446-2251
Kappl-See-ÖaIlÜr-lsdigl:
Dr.,W.  Th6rni,  Te1,05443-2'76

Xrzllicher  Sonn-  u. Feierfagsdienxt  im ObeienÖeridif:  .
Hauptdiens €:.Von  'Samsfag  7 Uhr früh bis üon-iag 7 Uihr früih:  '
Dr. Friedr.  .Kunczicky,  f%iinds  45, T'el. ö5474-207
Ordlnationmiensl:  Sems+aag 7 Uhr-bii  12 Uhr:Dy. Ohrisfi  An.gerer,  Prui}z 135,  Tel. 05472-202
Tierärzflidter  Sonnlagsdienst:
Tzt. budwi@ Pf.und, Kappl,  Te1. 05445-268

Stadtapofheke  nurin  dringenden  F»llenSfördienst  TIWAG
Telafon  221 0 odar  2424

16.  November.  1978i
Mutferberafung,  14-16  Uhr

Herausgeber,  Eigentümeru.  Verleger:  Stadt-
gemeinde  Landeck  - -Schriflleitung'u.  Ver-wallung:  6500 -l;ande&,  Rathaus,  Tel. 2214oder  2403  =  Für Verlag,,  löhalf  und In;'seratenfüil  veranhvortlich:  Oswald  Perktold,
Lande&,  Ralhaus  - Ersdieint  jeden  Frsitag  -J;ihrlicher  Bazugöpreii  S 96,-(eimföl.  8 "/ouwsi.l.  - Versch1eif5preii;  S 3. -  (2nc1. 8 %. Mwst.  - Verlagsposiamf  65üO Lande&,  Tirol- Ersföeinungsorl  Lande&  - Druck:  Tyrolia
Lande&,  ua1sers1raf5a  15, Tel 2512.
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(ch aibonniere' ab.so'tort  d«s

GFMEINDEiBLAl"T  FüR  DiEN

B.EZJRK LANDECK

ztxm  jäihr-1i*en:.Bezugspreis.  von

S 9.6, -  (inkl,  MeJ'iertsteuer).

Narne

Straße

Postkarte

AN  DI.E

-Verwaltung

des Gemeindeblattes

6500  LANDECK

-Rsittmi'ts

Poxto

beim

Empfänger

Auf  das- Gemeindeblaff  «sf man längst

landesweit  aufmerksam  geworden  als

Blaff,  in dem-  §eder  allen  seine  MeJnung

sigen kann. Dasauch vor ',,heiflen  rhe-
meö"  keine  Angst  hat. Das sich. nicht

-koryumpieren 1äf51. Yon  höcttsf offiziel-

ler Seite  wurde  tdÖffü Anerkennung

ausgesprochen.  a Diese  Anerkennung

. wollen  w»r an unsere  Leser  weiterge-

ben, denn durch rege Mitarbe»t  aller  

Alterssliifen  isl'  es hauplsächfich  jhr  Ver-

d'ienst.  Die'angestreble  Form,  ein.Blall-

von alfön zu, gesfalfen,  Wurde  weit-

gehend  verwirklidif.

Nalürlidi  'sind wir :weiter  bestrebf,

unsere Lesedamil€e zu vergiö%ern.
Wenn  'Du  also  das  Gemeindeblalt

magsf,  kannsl  Du  ihrn  neben  Demer

Mitarbeit  öurch  Werburig  weilerer  Le-

ser einen  Freundschaftsdienst  erweisen.

E»nfach den Besfellsdiein  ausfüflen  tföd

einsenden  oder  Tel. (05A42) 221A40

rufen.

FUR DAS GEMEINDEBLATT  UNSER

GEMEINSAM-BLATT!

4 Sen»perit  Wiqferreifen,  '145SR13M&S  gpnsti§  zu

verkaufen.  - Tel. 05442-29933

Vermi@fe  sch§ne 34irrimeiwohnung,  Neubau, im

Rauine  Sfanzerfal.  Tel. 05476-219

QUOliffliSffllugOndi
U. Kmderscbube
mit  dem  Chic  der  -

,,GROSSEW"

Suche selbsfändiges  Zimmermädchen,  Lohn  nact'i

Vereinbarung.

Hofel  Garni  Erna, 6561 Ischgl 156, Tel, 05444-260-262

F.reLindliche  jerv»ererin  mit Inkasso  (auch  Anfängerin),

sucht für Jahresitelle  Nuf)baumhof,  Lapdeck,  Telefon

05442-2362.

Flolle  Zippstiefel rmt marka@len  G;obstepjqähten..

ChJce Mädchen-Stiefel,  weiches  Anilm!eder.

Lässige  Burschenstiefel,  sporfliche  Wqllensohle.

Floffe  Kleinkinderstieferl.

Beliebte  Apres-Stiefel  wassedestes  fü-Malerial,

Akluelle  j%onbools,  beliebt  und preiswert. 

Mqdische  Formen,  hervorragende  Verarbeitung,  be-

quöm  und strapazierfähig  und viel Plafz für junge

Füße, 'die noch wachsen müssen,-

Jelzf  gn gro§ev  AuswahJ  in Ihrem-  Fachgeschäft.

Hotel  Sonne,  Landeck  - Wir  laden  zum

P R EI  S JA S S E N

am Sonnfag,  12, November  1978 ein,  Beginn:  14 Uhr

AAännliche  or3er weib1iche

Bürokr"aft
mit HandelsschulaHschluf)  wird  zu.füsfen  Bedingiin-

gen  aufgenonirrien.,

lederwaren  schuhe  tederbekleidupg

U  6500LANDECK-STADTPLATZ.MAISENG.6-8

OTTO  PLATTER  KG

Schlosserei,  -Zams, Telefon  05442-2673  



REFORM-WERBEWOCHEH
VOm 13. Hovemöer ö= 25. Hovemöer

STARKE NERVEN BESSERER KREISlAUF GESuNDER SCHlAF

GülümOiTOnikUll1 700m  sfatt158-nur  119.
MUliifOfSü Weixenkeimöl

g§ leciföin  Schwe zer Produkt

H U S T E N 1 E IT  E R K A lT  U N G S G E F A H R A N S T E C K U N G

Tünnenknosp€!l-Sirllp
S«lnfö Sflpinü

SHddOfn mil HOjlig
der-natür  iche Vifam  n C Spender

NOfün Siö dia GalatHenhail

statt 59. nur 47*aaaa

sfatt 69 nur 5!1@aaaa

Ihra GastindhaiI xtiliaba

Mehr\\/ifaliföf-mehrLebensfreude
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Wfü haben  unser  HI=F  I-Stereo-Studio  en/Ve'»tert  und haben für Sie eine nofö 7röJ5ere Auswahl an

HI-FI-Stereo,Türmen-und  Compactanlä@en
IHR FUNKBERATER  R. FIMBERGER,  LANDECK,  MAlSfööASSE  2,'TELEFON  251-3-

Geöffnet  auch  am Sonntag,  12. November,  14 17 Uhr

JS4ädchen  für Küche  und  Gästebetreuung  ab 15. 12.

zu  besfen  Bedingungen  gesuföt.

Pension  Grissemann,  Fiirsch

DAHKSAGUNG

Ergriffen  von  den  vielen  frös+lichen  Befüeisen  auf-

richfiger  Anfeilnahme  anföf51ich des Heimg'anges

unseres  guten  Vafers,  Grof)va+ers  un4  Schwieger-

vaters,  Herrn

LUDWIG  TSCHöGELE
biffen  wir  a'uf diesem  Wege  aH jene,  die  unserem

lieben  Versforbenen  so zahlreich  die letzfe  Ehre

gaben,  für ihn beföten,  für die  hl, Messen,  für  die

Kranz-  und  Blumenspenden,  hierfür  ein herzliföes-

Vergelts  Goll  entgegenzunehmen,  -

'Unser  besonderer  Dank  gilf  Hochw.  Herrn  Pfarrer

Riefzler,  dem  Bgm,  von  Flie§  für die trösfenden

Worfe  am Grab,  der  Schü+zenkompanie,  der  Frei-

yyil)ityri  Fsiip+rwehr,  sowie  der  Schützengilde  von

F)ief),  Weiters-danken  wir  den  Xrzten  u. Sdiye-

s+ern des Kranke'nhausek Zams.

DiB Trauerfamilien:  ' 

Tschögele,  Neuhuber,  Wildauer

a«al«riffiffllllffaffiffir«yrlIQlai
 ifllli a

? - DANKSjkGUNG  ' . i Wir dariken a!len, die iinserem liebenVerstorbenen  i"-" ffi!!---j-  A-J-b-a   a It

i
?

, crmi  rirngver  

auf seifüm  letzfen  Weg  das ehrende  Ge1eif  gege'-  

ben  haben  für ihn befefen  uöd  mit'  Kränzen  und
r
 

I BEi"nu.mheenrzglricÜh"eesn Vs:r'ngeerlts;-eGdoatcthaf"unch -'den Arztän und '

. . Soörhwcezseternrn, dseos,IKeraHnkoechriwhauHseesffnZaPmfsarruenrdLluHgegrernr .

fü; die Gestal+ung der TraiuerfeieDr:le Trau,el,aml0ll,n  .

I

]
a iii««aiaapiaiawiaa«aaiiia

 @ 1.i

lä l$#fl!lIaafII!@lffilffijlfflN!iff
 ll!fflNYIljälllllljJIlNIffllqölllälllffllllIfIllIllläjffiffljIIlljaHlal($

1

i

'i

!"
i
41

-:!

DANKSAGUNG  -

'Für die  vielen  frös+lichen  Beweise  aufrichtiger  Anteilnahme  an1äF51ich des  Todes  meines  lieben  Gatten  und  -

unseres  Va.ters,  Herrn

Stefan  Stecher
a danken  uir auf diey+em Wege  allen  Verwandfen,  Freunden,  Bekannfen  und  Nachbarn  herzlich.  '  "

' Ganz  besonders  danken  wir Hochvv.  Herrn  Pfarrer  Krismer  von  B:Üggen.für  d'ie Kr,ankenbesucfü  und  die  .

frösienden  Wqrfe-  am Grab,  der  Sfadtmusikkapelle_  Landeck  und  dem  6. Zug  der  Freiwilligen  Feuerwehr  .

 Larideck.  "

'WeUers dankffin  wir  dem  Hausarzf  Dr. Thomas  Frieden,  sowie  den Xrzten  un:d Sd;wesfern'  des Kranken-'a  -', :.

: _ -. hauses  Zams,  "  . -

"  Verge1f5  aGoff für  die  Kranz.  und'Blumenspenden-und  die  Gebe!e. _ ' -

I ---
johanna  Slecher

,
 -' - Alois,  Friedrich  mit  Ingrid

- - Slefan  und  johann

l"

J

(

I

t
<

ii *aiffi  il:%mxmamiminw'inmTfflyq1waiiia«amwam;a»tprünnwwvti««wnqaminwmriii««@r«a»ma

!!
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Verkaufe  neuwertigen  TrOyer  Tran$porfer,  40  PS,2,5 To-nnön  und  Öltank,  5.000  Ifr. zum  Eingra.ben.

Telefon  054.42-3374  oder  2080

Gesuchf  wird  für die Wintersaison  f1eif5iges,  ehrliches' Mädchen  für  Zimmei'.'  Anfragen  an Maria  Probst,  HausSchönegg,  Sf. Anfon,  Nasserein  257,-Te1.  OS446-2277.

Hotel  Linde,  Ried,  suchf  ab 2C). 12.

I Serväermödchen

Tel. 05472-270

AUS!f«!'föfUngSfOifef
für'Meycedes  607 D gesucht.

Für  Winfersaison  gesuchf:
Alleinkellnerm,  Buffetkraff,  Küdienrnädchen.

Fa. Morandell-Weine,  Depof  Sf. Anton  a. A.
Teleion  05446-2637-  und  2969

Hotel  Tirolerhof,  Serfaus,  Tel. 05476-236

Hausmädchen  (halbfags),  sucht  KontJiiorei-  Cafe  .

Mayer,  Landeck,  Tel.  05442-2374,

SPAR-DlSeO-MARKT,  Malsersfraf)e  31, 65€X) Land-
eck7 sucht tüchfige

VERKÄUFERIN
besfe Bezahlun'g. ,la

Biwerbungen bifte schriftlich an Hprrn Raifö, Tele-fonbewerbungen  unfer  Tel.  05442-2805.

Wir  suchen  'tüchfigen

- FILIALLEITER
mit  kaufmönnischer'Au;bildung

 für  unseren  Zweig-
betrieb  in  Zams,  Schriffliche  oder  te!efonische  Be-werbungen,  die  selbsfverständlich  vertra.uliich  behan-
delt  werden,  richten  Sie bitfü  an Baumarkf  WURTH,
Zamö,.Lötzweg,  Tel.  05442-3263-3264,  Herr  Stauder.

für-Jahressfe!je  gegen,  Hödvstlohn  gesucht.  =

Getränkegro(5+ianäel

O. WILLE  &.CO.

Das

BERGREST  AURANT
an der  Bergsfafion  des  Thial  Sess«ll €lfes  wird  zum  Be-,ginn  der  Winfersaison

neu  verpachtet.
Das Resfauranf  isf kompIeH,eingerichtet  und kannsoforl  in Betrieö  genommen  werden.
Anf-ragen  sina an die  Gesöhäffsleifung  des  Tfüial-Ses-' selliffes,  Ka'rl Graber,  Hotel  Sonne,  Landeck,  oder
WaIier-GstraunthaIer,  Landeck, Malserstraf'e  15, zuriföfen.

Kaufhaus

RESCHEN

ist  die neue  WINTERWARE
eingetroffen!

Skianzüge  - Anoraks
Pulli  - Jethosen  - Ski-
schuhe  - Aprös-Ski-
schuhe  - Bindunger3  -
Skistöcke

Ein  Einkaul  im Sporlhaus  -F OLIE'
in RESCHEN

lohnt  sich  immer!

Die Familie  Eolie freut  sich auf jeden  Besudi!
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...die Einkaufsstadt,  die alles  hatl

Su'chen sofort

Universalmechaniker
für BausfeIIenbetrequng,  Gufe  Bezahlung.

ARGE Petfneu, Tel. 05448-386

Kinderliegewagen  mit Sportaufsatz  günstig  zu ver-

kaufen.
 Te1.05442-37252

Verkaufe  BMW  2002, Bja, 70, sehr günstig,  Pickerl,

' Winterausrüsfung.  a . TeJ. -05447-276

Verkaufe  Toyofa  1600  Liff Bpd«, Bj. 76,

Telefon  05442-31742  od. 39242

brauchen  @ GtiHgünalige,  im BlicJeld  liegends  Tlpp-

laslen  @ Flachba(t-  und  Fieiami-Nahmaschins  In

einem  @ angebaule  Nah-  und Zubehoikättchen.

Q "';  ",. e  «!R % a  W

Diese

Maschine

erhalten  Sie

bei Ihrer  Pfaff-

Bezirks-

ver-tretung

Ing.
K. WEIGEl
lündeek -

Mü1sers1rü!1e46

Das Fundamenf  Ihrer Sa'm'mlung  sföafff  die Lifera+ur

den rifötigen  Ra

men  die- Aufbe-  Unzhondel

wahrung.
 i

Be'idfü finden Sie in- werner  schrott

Ihrem Fachgesföäf+. 6500  lanaeck - ma1serstr.  64

,DiaOrig.VaneiSpüfün
p,räsentieren.ih-re  neueste  Langspielplafte  beim  '= }}0

im-Bahnhofresfaurant  Landeck,-am  Sonnfag,  12. Nov.

1978,  um 10 Uhr,

Auf  Ihren  Besuch freuf  sifö Fam, Lutnyk
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vom 10. Nevember

bis 23. Dexember 1978

eden  Samstag  doppelle  Gewinnscheinausgabe.

/iele.sc0öne  Preise  sind zu gewinnen!

Kaufhaus  GRISSEM-ANN

Schuhhaus  H. LADNER

Spar-Markt  k.  MUNGENAST

Drogerie  O. iMULLAUER

DIE  wl='r..-t..ii  Der\.,itaecnhiwmeiArowbeez"t,eZ"eiet'unaderGs=ea"ld." -  Speipen  werden  in  wenigen  Minuten
aufget,aut  und  blitzschnell  gegart.-

Er  ist diö  ideale  Kornbination-zu  einer
' . ' T"efkühltnihe.  Alle  Hitachi  Mikroowellen-

'  , '  herde  sind  v6111€ommen  umwöltsicher,  '

, . . beno.,-geenf'zumgesG"arue""n' WöirföedearufFähieffgnuOncdh
Wasser.  So bleföen  die  wichtigen"    "  Nährsalze  u_gd Vitamine  dÖr-Speiseri

'erhalten,

I 
'  _ .i

"  ' ,. i
 i;

I

- - §Q@'o-; 'a!.g':l$_ -
"  - - '  _ .  ' " - ü,;i,,=,'__

%<,,% =
(@

0  ..

*HITACHI  t, -'ffiaffifflä!%/"kljlll  I  &ffi  . ' ;';  'en'r

!effl ffi m?_

ff W Q ! )fflNWff

21., 6-".? ag!i

ffA%%C!I-LCI'ffl"LV  ,
;"x"ii+iuini

I

)
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-Für Ihre schöne
Wohnung  haben wir

FERNSEHGERÄTE
und

FERNSEHTISCHE

in  Eiche,  altdeutsch,

Nuf5baum nafür und in
vieten.  anderen  'Aus-

führungen

Ihr Funkberafer

-R. Fimberger
-Lanaeck,  Tel. 1513  'u.

2638

Einwan4frei  -4usgeIasser4es

wird  «n jeder  Menge

3ng@kauft

Stadtaphotheke  zur-,,Mariahilf"

Landeck

Sünderünget»üi
Vollautomafiödie

- 5 kg,Wüsehmüsehine
mif  2 Jahren  Garanfie

S aggo.-

von  Ihrem  Funkberafer

R. Fimberger
Landeck,  Tel. 2513 u.

2638

7ermiefe  schöne Neubauwohnung.  (Verkauf  me5g1ich)
Adresse  in der Verwalfung

Baugrund  (Gewer6eg7und),  ca. 150ü  m2, aiuf5er-hajb  von  Landeck  oder  Zams  dringend  gesudif.

Adresse  in der Verwalfung

ÖCIS Renoulj  18-Programm  biete+ perFektÖ Kombination  von Technik  und Schönhei+Seine  Leisfü.ng,' seine  Sicfürheit,  sein Komfort  und seine  Ausstat+ung  sind beispielgebend  undmachen  ihn zum neuen  infernationfüen  tvfößs+ab.
Die Modellreihe  Renou1t18-umfüß+

Renault  ffl  Tl  und Renault  ffl  eT1:'1397  ccm-Mo+or  47 kW  (64 PSlRenault'la  TS und Renaultfil  OT&  l647 ccm-Motor,  58 kW (79 PS)
Die Modellö  Renault 18 GTL und Renauif 18 GTS a unsere  z@Hygibf  es auch  mitelektronischer  Volföutomatik,,

 id  lür  Reöaull.

Emin  NETZER  &Co.Ges.m.t».H.
6500 Landeck,lnoitraße  30a

- Tel.(0  54 42) 23 76
'-und  weitere  200  RENAULT-Partnei  in Österreich




